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Vorwort 


Die Gemeinschaftsinitiative „Stadt- und Ortsteile mit besonderem Entwick

lungsbedarf – die Soziale Stadt“ wurde 1999 ins Leben gerufen. Die Initia

tive ist ein nationales Aktionsprogramm zur sozialen Stabilisierung von 

Problemgebieten in Städten und Gemeinden. Dort stehen die Kommunen 

heute vielfach vor Aufgaben, deren Lösungen ganzheitliche Strategien und 

eine umfassende Zusammenarbeit verlangen. Im Programm „Soziale 

Stadt“, das die Struktur für solche Kooperationen bietet, stehen die Hand

lungsfelder Beschäftigung, Soziales, Kultur, Infrastruktur und Ökologie 

gleichberechtigt neben Städtebau und Wohnen. Sie zielgerichtet zu ver

knüpfen, ist ein Anliegen der Gemeinschaftsinitiative. 

Der Bayerische Ministerrat hat daher die Stabilisierung gefährdeter Quartie

re zu einem ressortübergreifend wichtigen Handlungsschwerpunkt erklärt. 

Er hat die Oberste Baubehörde beauftragt, im Rahmen einer interministeri

ellen Arbeitsgruppe mit den beteiligten Fachministerien die integrierbaren 

Förderprogramme zu den einzelnen Handlungsfeldern der „Sozialen Stadt“ 

zu ermitteln, um so eine Bündelung staatlicher Finanzhilfen zu gewährleis

ten. 

Als Ergebnis der interministeriellen Zusammenarbeit werden die integrierba

ren Förderprogramme in dieser Broschüre vorgestellt. Zum Thema „Soziale 

Stadt“ ist bereits das Arbeitsblatt „Soziale Stadt – Wege zu einer intakten 

Nachbarschaft“ erschienen. 

Die Broschüre soll die Erarbeitung von ganzheitlichen Lösungsansätzen för

dern, das Zusammenwirken der einzelnen Fachbereiche unterstützen und 

somit bei der Ausarbeitung und Umsetzung von integrierten Handlungskon

zepten Hilfe bieten. 

Dr. Günther Beckstein Hermann Regensburger 
Staatsminister Staatssekretär 
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Hinweise zur Handhabung der Broschüre
 

Das Förderprogramm „Soziale Stadt“ ist als Teil II der Bund-Länder-Städte
bauförderung in deren Grundstruktur integriert. Für den Mitteleinsatz dieses 
Programms gelten daher in Bayern die Städtebauförderungsrichtlinien 
(StBauFR) vom 23.03.1994, Nr. IIC6-4607-003/93. Wie schon bisher gilt 
grundsätzlich auch hier das Subsidiaritätsprinzip, d.h. eine Förderung mit 
Mitteln der Städtebauförderung setzt voraus, dass die Kosten der geplanten 
Maßnahmen nicht durch private Beiträge oder durch Finanzhilfen anderer, 
vorrangig zuständiger Fördergeber gedeckt werden müssen oder können. 
Die mit der Bund-Länder-Gemeinschaftsinitiative „Soziale Stadt“ verbunde
nen Handlungsfelder gehen jedoch weit über die der ‚klassischen’ Stadt-
und Dorfsanierung hinaus. Daher müssen in den Problemgebieten neben 
der Städtebauförderung zwangsläufig auch in verstärktem Umfang Finanz
hilfen anderer Förderbereiche zum Einsatz kommen. Durch ihre Bündelung 
sollen auch Synergieeffekte mit einer höheren Effizienz für den Mitteleinsatz 
entstehen. 

Die Mittel zur wirtschaftlichen, sozialen, ökologischen oder baulichen Ver
besserung der Problemgebiete sind von den Gemeinden fachübergreifend 
zu koordinieren und in ihrem Einsatz zielgerichtet aufeinander abzustimmen 
(§139 BauGB). Die Bezirksregierungen als sog. Bündelungsbehörden ste
hen dabei den Gemeinden beratend zur Seite (§146 Abs. 6 BauGB). 

In diese Broschüre sind nur Fördermöglichkeiten aufgenommen, die finan
ziell so ausgestattet sind, dass sie derzeit ein realistisches Angebot zur 
Bündelung darstellen. Nicht angesprochen sind die Angebote der kirch
lichen Organisationen, der Arbeiterwohlfahrt, der Gewerkschaften und vieler 
anderer Institutionen, die im Rahmen der „Sozialen Stadt“ laufende 
Maßnahmen unterstützen können, wie z. B. auch das Deutsche Forum für 
Kriminalprävention. 

Grundsätzlich ist anzumerken: 
- "Programm" wird in diesem Arbeitsblatt als Sammelbegriff für finanzielle 

Fördermöglichkeiten unterschiedlicher Rechtsgrundlagen verwendet. 
- Konkrete Ansprechpartner zur Gemeinschaftsinitiative "Soziale Stadt" bei 

den Bezirksregierungen sind unter Punkt V. Adressen zu finden. 
- Ansprechpartner zu den einzelnen Programmen werden oftmals auf den 

angegebenen Internetseiten genannt. 
- Soweit erforderlich sind den einzelnen Teilen der Broschüre ergänzende 

Hinweise vorangestellt. 

Die vorliegende Broschüre ist das Ergebnis der Zusammenarbeit der betei
ligten bayerischen Ministerien in einer interministeriellen Arbeitsgruppe und 
der Zuarbeit von anderen Institutionen. Sie ist auch im Internet unter 
www.stadtebaufoerderung.de - Soziale Stadt - zu finden. 
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I. Übersicht der Fördermöglichkeiten für wesent
liche Handlungsfelder der Gemeinschaftsinitia
tive „Soziale Stadt“ 

In dieser Übersicht sind nur die wesentlichen Programme berücksichtigt. 
Sie listet – zugeordnet zu einzelnen Handlungsfeldern – beispielhafte för
derfähige Maßnahmen auf mit knappen Informationen zu den Förder
programmen und zum Programminhalt sowie Hinweisen zu Ansprech
stellen, zu Fundstellen im Internet und den „Finanzhilfen wie und wo? Weg
weiser zu staatlichen Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten“ (Hrsg. 
Bayerische Staatsregierung). 

Außerdem wird auf folgendes hingewiesen: 

- Die einzelnen Handlungsfelder sind in sich nach typischen Themen
bereichen der „Sozialen Stadt“ geordnet. 

- „Städtebauförderung“ ist in dieser Übersicht als Sammelbegriff für die 
Städtebauförderungsprogramme zu verstehen: Bund-Länder-Programm 
(Teil I Grundprogramm und Teil II Soziale Stadt), Bayerisches Programm 
sowie das EU-Programm – gespeist aus dem „Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung – EFRE“, für den sog. Maßnahmenschwerpunkt 5: 
Lebenswerte Stadtstrukturen und leistungsfähige ländliche Räume. Das 
kann allerdings nur in ausgewählten Fördergebieten eingesetzt werden 
(siehe Ziel-2 und Phasing-out-Gebiete laut Karte im Anhang). 

- Die „Städtebauförderung“ kommt bei vielen Maßnahmenbereichen als nur 
nachrangig mögliche Förderung zum Einsatz (z. B. als sog. Spitzenfinan
zierung). 

- Mit „Wohnungsbauförderung“ werden die folgenden Förderprogramme 
angesprochen, die entsprechend der speziellen Maßnahme zum Einsatz 
kommen können: Zuwendungen im Bayerischen Wohnungsbauprogramm 
für Miet- und Genossenschaftswohnungen sowie Eigenwohnungen, För
derung der Wohnungsmodernisierung sowie einzelne KfW-Programme 
(siehe hierzu Punkt II. Integrierbare Förderprogramme, Oberste Baubehör
de im Bayerischen Staatsministerium des Innern). 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

1.1 Investitionen der 
gewerblichen Wirtschaft 
(einschließlich 
Tourismuswirtschaft) 
in den jeweiligen 
Fördergebieten 

• Bayerische regionale 
Förderungsprogramme 
für die gewerbliche 
Wirtschaft 

• Gemeinschaftsauf
gabe „Verbesserung 
der regionalen Wirt
schaftsstruktur“ (GA) 

• ERP-Regionalförder
programm 

• Kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) 
mit überregionalem 
Absatz 

• KMU und große Unter
nehmen mit über
regionalem Absatz 

• KMU und freiberuflich 
Tätige 

• Bezirksregierungen 
(SG 300) 

• www.bmwi.de (Förder
datenbank) 

• Finanzhilfen I B.1 

• Bezirksregierungen 
(SG 300) 

• www.bmwi.de (Förder
datenbank) 

• www.iclei.org/europe/bbr 
• Finanzhilfen I A 

• Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) 

• www.kfw.de 
• Finanzhilfen I C.1.2 

1.2 Investitionen in die 
wirtschaftsnahe 
Infrastruktur in den 
jeweiligen Förder
gebieten 

• Förderung der Erschlie
ßung von Industrie-
und Fremdenverkehrs
gelände aus den regio
nalen Wirtschaftsförde
rungsprogrammen 
(RIFE) 

• Förderung von 
Fremdenverkehrsein
richtungen öffentlicher 
Körperschaften (RÖFE) 

• Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der 
regionalen Wirtschafts
struktur“ (GA) 

• Kommunale Gebiets
körperschaften und 
sonstige Maßnahmen-
träger, deren Tätigkeit 
nicht auf Gewinn
erzielung ausgerichtet 
ist 

• Kommunale Gebiets
körperschaften und 
Gesellschaften des 
öffentlichen Rechts, 
an denen Kommunen 
überwiegend beteiligt 
sind 

• Kommunale Gebiets
körperschaften sowie 
natürliche und juris
tische Personen, die 
nicht auf Gewinn
erzielung ausgerichtet 
sind 

• Bezirksregierungen 
(SG 300) 

• www.bmwi.de (Förder
datenbank) 

• www.iclei.org/europe/bbr 
• Finanzhilfen III A.2.1 

• Bezirksregierungen 
(SG 300) 

• www.bmwi.de (Förder
datenbank) 

• www.iclei.org/europe/bbr 
• Finanzhilfen III A.2.2 

• Bezirksregierungen 
(SG 300) 

• www.bmwi.de (Förder
datenbank) 

• www.iclei.org/europe/bbr 
• Finanzhilfen III A.1 

1.3 Verbesserung der 
regionalspezifischen 
Arbeitsmarktsituation 
in Gebieten mit 
Strukturproblemen 
(v. a. lokale und regio
nale Qualifizierungs
und Beschäftigungs
maßnahmen) 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 2 – 
Unterstützung der wirt
schaftlichen und so
zialen Umstellung der 
Gebiete mit Struktur
problemen (nur aner
kannte Ziel-2-Gebiete) 

• Öffentliche und private 
Träger von Qualifizie
rungs-/Beschäfti
gungs- und Arbeits
marktmaßnahmen 

• Bayerisches Staats
ministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie 
und Frauen 
(Ref. A 5) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf/ (Förderzeit
raum 2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• www.stmwvt.bayern.de/ 

europa/ziel2.html 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

Noch 
1.3 

Was wird gefördert? 

Verbesserung der 
regionalspezifischen 
Arbeitsmarktsituation 
(Qualifizierungs- und 
Beschäftigungsmaß
nahmen) 

Welches Programm? 

• Arbeitsmarktfonds 
Schwerpunkt 2 – Re
gionale Arbeitsmarkt
initiativen 

• Arbeitsmarktfonds 
Schwerpunkt 5 – Re
gionale Koordinie
rungsstellen 
(Konzentration der 
Arbeitsmarktförderung 
auf von Arbeitslosig
keit besonders 
betroffene Regionen) 

Wer wird gefördert? 

• Öffentliche und private 
Träger von Qualifizie
rungs-/Beschäfti
gungs- und Arbeits
marktmaßnahmen 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bezirksregierungen 
(SG 300) 

• Bayerisches Staats
ministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie 
und Frauen (StMAS) 
(Ref. I 1) 

• www.stmas. 
bayern.de/arbeit/fonds 

• Finanzhilfen II B.10 

1.4 Neue Methoden zur 
Bekämpfung von Dis
kriminierungen und 
Ungleichheiten jeglicher 
Art im Zusammenhang 
mit dem Arbeitsmarkt 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) – Gemein
schaftsinitiative EQUAL 

• Entwicklungspartner
schaften, die ihrerseits 
öffentliche und private 
Träger von Qualifizie
rungsmaßnahmen 
bewilligen 

• StMAS (Ref. A 5) 
Koordination für Bayern 
(Auswahl der Entwick
lungsmaßnahmen für die 
erste Förderrunde durch 
das Bundesministerium 
für Arbeit und Sozial
ordnung bereits weit
gehend abgeschlossen, 
zweite Förderrunde für 
2004 vorgesehen) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• www.equal-d.de 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

1.5 Lohnkostenzuschüsse/ 
Darlehen für die Be
schäftigung von Arbeit
nehmerinnen und Arbeit
nehmern (bei Zuweisung 
durch die örtlichen 
Arbeitsämter) 

• Förderung von 
Arbeitsbeschaffungs
maßnahmen 

• Förderung von 
Strukturanpassungs
maßnahmen 

• Natürliche und juris
tische Personen, die 
Maßnahmen der Ar
beitsförderung selbst 
durchführen oder durch 
Dritte durchführen 
lassen 

• Natürliche und juris
tische Personen, die 
Maßnahmen der Ar
beitsförderung selbst 
durchführen oder durch 
Dritte durchführen 
lassen 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• www.bmwi.de (Förder

datenbank) 
• Finanzhilfen II B.4 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• www.bmwi.de (Förder

datenbank) 
• Finanzhilfen II B.5 

1.6 Eingliederungszu
schüsse von förderungs
bedürftigen Arbeitneh
merinnen und Arbeit
nehmern 

• Leistungen an Arbeit
geber: Eingliederung 
von Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern 

• Arbeitgeber (Antrag
stellung auf Zuschuss 
vor Abschluss des 
Arbeitsvertrags) 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II B.11 

1.7 Mobilitätshilfen (Über • Leistungen an Arbeit
gangs-, Ausrüstungs-, nehmerinnen und 
Fahrt-, Trennungskosten, Arbeitnehmer: Förde-
Umzugskostenbeihilfe) rung der Aufnahme 
und Arbeitnehmerhilfe einer Beschäftigung 

• Arbeitslose 
• Ausbildungssuchende 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II A.2 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

1.8 

Was wird gefördert? 

Berufliche Qualifi
zierung von Erwerbs
tätigen, vor allem in 
kleinen und mittleren 
Unternehmen 

Welches Programm? 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Unterstützung der 
Anpassung und 
Modernisierung der 
Bildungs-, Ausbildungs
und Beschäftigungs
politiken und -systeme 

• Leistungen an Arbeit
nehmer: Förderung 
der beruflichen 
Weiterbildung 

Wer wird gefördert? 

• Öffentliche und private 
Träger von Quali
fizierungs-, Beschäfti
gungs- und Arbeits
marktmaßnahmen 

• Arbeitnehmer 
(Anerkennung der 
Weiterbildung 
durch das Arbeitsamt) 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bayerisches Staats
ministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie 
und Frauen (StMAS) 
(Ref. A 5) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen XII 6.2 

1.9 Zinsgünstige Betriebs
mittelkredite zur 
Ausbildung benach
teiligter Jugendlicher 

• Ausbildungsplatz
programm der LfA 
2000 

• Kleinere und mittlere 
Unternehmen (KMU) 

• Angehörige der freien 
Berufe, die Jugend
liche im Sinne des 
§ 242 SGB III ausbilden 

• Hausbanken 
• LfA Förderbank Bayern 
• www.lfa.de 
• Finanzhilfen XII 7 

1.10 Zinsgünstige, lang
fristige Darlehen 
zur Ausbildung 
Jugendlicher 

• ERP-Ausbildungs
plätzeprogramm 

• KMU der gewerblichen 
Wirtschaft 

• Freiberufler 

• Deutsche Ausgleichs
bank (DtA) 

• www.dta.de 
• Finanzhilfen XII 9 

1.11 Berufliche Ausbildung 
Jugendlicher 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
verschiedene Schwer
punkte (Richtlinie wird 
z.Z. überarbeitet) 

• Arbeitsmarktfonds 
Förderschwerpunkt 6 – 
„Berufsbezogene 
Jugendhilfe“ (BBJH) 
(Konzentration der 
Arbeitsmarktförderung 
auf von Arbeitslosigkeit 
besonders betroffene 
Regionen) 

• Förderung der Berufs
ausbildung – Berufs
ausbildungsbeihilfe 
nach dem SGB III 

• Maßnahmenträger 

• Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrtspflege 
und anerkannte Träger 
der freien Jugendhilfe 
und diesen ange
gliederte rechts
fähige und gemein
nützige Vereinigungen 

• Kreisfreie Städte 
• Landkreise 

• Auszubildende 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf/ (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• StMAS (Ref. VI 5) 
• www.stmas.bayern.de/ 

arbeit/fonds/ 
• Finanzhilfen II B.10 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen XII 6.1 

• Bayerisches Jugend
werk: Grundlehrgänge 
Hauswirtschaft 

• Jugendliche 
• Maßnahmenträger 

• Kreisverwaltungs 
behörden am Ort der 
Maßnahme 

• Bayerisches Landesamt 
für Versorgung und 
Familienförderung 
(Ref. III 3) 

• Finanzhilfen XII 1.1 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

Noch 
1.11 

Was wird gefördert? 

Berufliche Ausbildung 
Jugendlicher 

Welches Programm? 

• Bayerisches Jugend
werk: Freiwillige Haus
wirtschafts- und 
Familienhilfe 

• Berufsbildungsförde
rungsrichtlinien Haus
wirtschaft – Förderung 
der überbetrieblichen 
Ausbildung sowie 
Aufstiegsfortbildung 

Wer wird gefördert? 

• Maßnahmenträger 

• Auszubildende 
hauswirtschaftliche 
Bildungsträger 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bayerisches Staats
ministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und 
Frauen (StMAS) 
(Ref. I 5) 

• Finanzhilfen XII 1.2 

• Bezirksregierung von 
Mittelfranken 
(SG 730) 

• Finanzhilfen XII 2 

1.12 Ausbildung 
benachteiligter 
Jugendlicher 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Verschiedene Schwer
punkte (Richtlinie wird 
z.Z. überarbeitet) 

• Arbeitsmarktfonds 
Schwerpunkt 7 – 
Verbesserung der 
Ausbildungsstellen
situation für benachtei
ligte Jugendliche und 
in Problemregionen 

• Förderung der Be
rufsausbildung und 
Beschäftigung beglei
tende Eingliederungs
hilfen nach dem 
SGB III 

• Träger der freien 
Jugendhilfe 

• Rechtsfähige Träger, 
die Maßnahmen der 
Qualifizierung durch
führen 

• Träger von Maßnahmen 
der beruflichen 
Ausbildung 

• Auszubildende und 
jüngere Arbeitnehmer 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf/ (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

• StMAS (Ref. I 5) 
• www.stmas.bayern.de/ 

arbeit/fonds 
• Finanzhilfen II B.10 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen XII 8 

1.13 Berufliche Qualifi
zierung von 
arbeitslosen Frauen 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 2 – 
Maßnahmen für 
arbeitslose Frauen in 
Ziel-2-Gebieten 

• Öffentliche und private 
Träger von Qualifizie
rungsmaßnahmen 

• StMAS 
(Leitstelle für die Gleich
stellung) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf/ (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

1.14 Vereinbarkeit von 
Familie und 
Erwerbstätigkeit 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Unterstützung der 
Anpassung und Moder
nisierung der Bildungs-, 
Ausbildungs- und Be
schäftigungspolitiken 
und -systeme 

• Projektträger • StMAS 
(Leitstelle für die Gleich
stellung) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf/ (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

11 



I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

1.15 

Was wird gefördert? 

Berufliche 
Qualifizierung von 
Berufsrückkehrerinnen 

Welches Programm? 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Unterstützung der 
Anpassung und Moder
nisierung der Bildungs-, 
Ausbildungs- und 
Beschäftigungspolitiken 
und -systeme 

Wer wird gefördert? 

• Öffentliche und private 
Träger von Qualifizie
rungsmaßnahmen 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• StMAS 
(Leitstelle für die Gleich
stellung) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf/ (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

1.16 Qualifizierung oder 
Beschäftigung 
jugendlicher 
Arbeitsloser 

• Sofortprogramm zum 
Abbau der Jugendar
beitslosigkeit – Ausbil
dung, Qualifizierung 
und Beschäftigung 
Jugendlicher (JuSoPro) 

• Juristische Personen 
des öffentlichen und 
privaten Rechts 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt, Arbeits-
und Dienststelle 
„Projektteam“ 

• www.arbeitsamt.de 
• www.bmwi.de (Förder

datenbank) 
• Finanzhilfen II B.13 

1.17 Wiedereingliederung 
von Sozialhilfe
empfängern in den 
Arbeitsprozess 

• Arbeitsmarktfonds 
Schwerpunkt 8 – 
Arbeit statt Sozialhilfe 
(Konzentration der 
Arbeitsmarktförderung 
auf von Arbeitslosigkeit 
besonders betroffene 
Regionen) 

• Träger der freien 
Wohlfahrtspflege 
sowie angeschlossene 
Organisationen 

• Rechtsfähige und 
gemeinnützige 
Personenvereinigungen 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• Bayerisches Staats
ministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie 
und Frauen (StMAS) 
(Ref. IV 2) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/fonds 

• Finanzhilfen II B.10 

1.18 Berufliche 
Qualifizierung von 
Sozialhilfeempfänger 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Maßnahmen für Sozial
hilfeempfänger/innen 
(Richtlinie wird z.Z. 
überarbeitet) 

• Öffentliche und private 
Träger von Qualifizie
rungsmaßnahmen 

• StMAS (Männer und 
Frauen: Ref. A 5; Frauen: 
Leitstelle für die Gleich
stellung) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 
• Finanzhilfen I E.4, I E.5 

1.19 Berufliche 
Eingliederung von 
Sozialhilfeempfängern 
und Langzeit
arbeitslosen 

• Eingliederung von 
Sozialhilfeempfängern 
durch Projekte der 
Arbeitnehmer
überlassung 

• Leistungen an Arbeit
nehmer: Förderung der 
Aufnahme einer selb
ständigen Tätigkeit – 
(Überbrückungsgeld) 

• Leistungen an Arbeit
nehmer: Maßnahmen 
zur Verbesserung der 
Eingliederungsaus
sichten (Trainings
maßnahmen) 

• Maßnahmenträger, die 
gemeinnützige Zwecke 
verfolgen, nicht gewinn 
orientierten Verleih von 
Leiharbeitnehmern be- 
treiben und berufliche 
Qualifizierungsmaß
nahmen durchführen 

• Arbeitnehmer, die durch 
Aufnahme einer selb
ständigen Tätigkeit die 
Arbeitslosigkeit be
enden oder vermeiden 

• Arbeitslose 

• StMAS (Ref. I 1) 
• http://pub.bfz.de/gfeld/ 

gaue.htm 
• Finanzhilfen II B.11 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II A.4 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II A.3 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

1.20 

Was wird gefördert? 

Berufliche 
Eingliederung von 
behinderten und 
schwer behinderten 
Menschen 

Welches Programm? 

• Leistungen an Träger: 
Förderung von Ein
richtungen der beruf
lichen Aus- oder Weiter
bildung oder zur beruf
lichen Eingliederung 
Behinderter 

Wer wird gefördert? 

• Maßnahmenträger 
(nach SGB III §§ 61, 
86 und 241) 

• Berufsbildungs- und 
Berufsförderungswerke 

• Werkstätten für 
Behinderte 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bezirksregierungen 
(SG 610) 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II B.21 

• Leistungen an Arbeit
geber: Förderung der 
beruflichen Eingliede
rung Behinderter (Be
rufliche Rehabilitation) 
– Zuschüsse zur Aus
bildungsvergütung, 
Arbeitshilfen 

• Arbeitgeber • Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II B.2 

• Leistungen an Arbeit
nehmer: Förderung der 
beruflichen Eingliede
rung Behinderter (Be
rufliche Rehabilita
tion) – Übergangsgeld 

• Leistungen aus Mitteln 
der Ausgleichsabgabe 
nach dem Schwerbe
hindertenrecht 
(SGB IX, Teil 2) 

• Leistungen an Arbeit
geber: Leistungen zur 
beruflichen Eingliede
rung schwer behinderter 
und ihnen gleichge
stellter Menschen – 
Zuschüsse zur Ausbil
dungsvergütung, Ein
gliederungszuschüsse 

• Begleitende Hilfe im 
Arbeitsleben 

• Menschen mit 
Behinderung 

• Maßnahmenträger 
• Gemeinnützige und 

private Träger von 
Beratungs- und 
Betreuungsdiensten 
sowie von Berufs
bildungs- und Berufs
förderungswerken 

• Arbeitgeber 

• Schwer behinderte 
Menschen 

• Arbeitgeber 
• Gemeinnützige Einrich

tungen und Organisatio
nen, Träger von Integra
tionsunternehmen und 
öffentliche Arbeitgeber 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II A.7 

• Bezirksregierungen 
(SG 610) 

• Finanzhilfen XI A.6 

• Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II B.2 

• Bezirksregierungen 
(SG 610) 

1.21 Projekte zur Integration 
von dauerhaft und legal 
in der Bundesrepublik 
lebenden Auslände
rinnen und Ausländern 

• Förderung von 
Maßnahmen zur 
Integration der 
Ausländer 

• Projektträger • Bundesverwaltungsamt 
(Ref. VIII A 4) 

• www.bva.bund.de 

13 



I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

1.22 Soziale Eingliederung 
von hier dauerhaft und 
legal lebenden Auslän
derinnen und Auslän
dern durch berufliche 
und sprachliche 
Qualifizierungs
maßnahmen 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Förderung besonders 
benachteiligter Per
sonengruppen 
(Richtlinie wird z.Z. 
überarbeitet) 

• In der Regel 
Bildungsträger 

• Bayerisches Staats
ministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie und 
Frauen (StMAS) 
(Ref. I 2) 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• www.bma.bund.de/esf 

1.23 Sprachkurse für 
ausländische Arbeit
nehmerinnen und 
Arbeitnehmer 

• Grundsätze für die 
Förderung von Sprach
kursen (Bundes
ministerium für Arbeit 
und Sozialordnung) 

• Maßnahmenträger • Sprachverband für 
ausländische Arbeitnehmer 
e.V. 

• www.sprachverband.de 

1.24 Integration von 
Aussiedlern 

• Förderung von Maß
nahmen zur Integration 
der Aussiedler 

• Projektträger • Bundesverwaltungsamt 
(Ref. VIII A 1) 

• www.bva.bund.de 
• www.sozialestadt/ 

programm/ 
partnerprogramme 

1.25 Sprachkurse für 
junge Spätaussiedler, 
anerkannte Asyl
berechtigte und junge 
ausländische 
Flüchtlinge 

• Garantiefonds • Maßnahmenträger 
oder einzelne 
Lehrkräfte 

• Zentrales Ausgleichsamt 
Bayern, Nürnberg (Ober
bayern: Außenstelle 
Bad Aibling) 

• StMAS 
(Ref. V 3) 

• www.stmas.bayern.de 
• Finanzhilfen XI A.13 

1.26 Gründung neuer 
und Sicherung 
bestehender kleinerer 
und mittlerer Unter
nehmen der gewerb
lichen Wirtschaft 
(z. T. Freie Berufe) 

• Bayerisches 
Mittelstandskredit
programm (MKP) 
evtl. in Verbindung mit 
Ergänzungsdarlehen 
der LfA 

• Kleine und mittlere 
gewerbliche Unter
nehmen 

• Freie Berufe mit 
Ausnahme der Heil-
und Heilhilfsberufe 

• Hausbanken 
• LfA Förderbank Bayern 
• www.lfa.de 
• Finanzhilfen I B.2 

1.27 Gründung 
selbständiger 
Existenzen 

• DtA-Existenz
gründungsprogramm 

• Existenzgründer bis 
zu 8 Jahren nach 
Gründung 

• Hausbanken 
• Deutsche Ausgleichs

bank (DtA ) 
• www.dta.de 
• Finanzhilfen I D.21 

• DtA-StartGeld • Existenzgründer (mit 
Finanzierungsbedarf 
bis zu 50.000 e) 

• Hausbanken 
• DtA 
• www.dta.de 
• Finanzhilfen I D.22 

• Leistungen an Arbeit
nehmer: Förderung der 
Aufnahme einer selb
ständigen Tätigkeit – 
Überbrückungsgeld 

• Arbeitnehmer • Örtlich zuständiges 
Arbeitsamt 

• www.arbeitsamt.de 
• Finanzhilfen II A.4 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

1.28 

Was wird gefördert? 

Finanzierung von 
Betriebserrichtungen, 
Übernahmen und 
Beteiligungen zur 
Existenzgründung 

Welches Programm? 

• ERP-Existenz
gründungsprogramm 

Wer wird gefördert? 

• Existenzgründer bis 
zu 3 Jahren nach 
Gründung (nicht 
Heilberufe) 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Hausbanken 
• Deutsche Ausgleichs

bank (DtA) 
• www.dta.de 
• Finanzhilfen I C.1.3 

1.29 Langfristige 
Finanzierung 
betrieblicher 
Investitionen 

• KfW-Mittelstands
programm 

• Gewerbliche 
Unternehmen 

• Freiberuflich Tätige 

• Hausbanken 
• Kreditanstalt für Wieder

aufbau (KfW) 
• www.kfw.de 
• Finanzhilfen I D.1.1 

1.30 Stärkung der 
Eigenkapitalaus
stattung von Unter
nehmen in der 
Gründungsphase 

• Beteiligungskapital 
für Existenzgründer 
der LfA 

• Mittelständische 
gewerbliche 
Existenzgründer 

• Hausbanken 
• LfA Förderbank Bayern 
• www.lfa.de 
• Finanzhilfen I D.3 

1.31 Aufstockung der 
Haftkapitalbasis bei 
der Gründung von 
selbständigen 
Existenzen 

• ERP-Eigenkapital
hilfeprogramm 
(EKH-Programm) 

• Existenzgründer 
bis zu 2 Jahren 
nach Gründung 

• Hausbanken 
• DtA 
• www.dta.de 
• Finanzhilfen I C.1.9 

1.32 Betreuung von 
Existenzgründern und 
Betriebsübernehmern 
durch Coaching 

• Europäischer Sozial
fonds (ESF) Ziel 3 – 
Bayerische Existenz
gründerinitiative 
(Richtlinie wird z.Z. 
überarbeitet) 

• Industrie- und 
Handelskammern 

• Handwerkskammern 
• Verschiedene rechts

fähige Projektträger 
und Selbsthilfeein
richtungen der 
Wirtschaft 

• Bayerisches Staats
ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Technologie 
(StMWVT) (Ref. IV/1) 

• Gründerportal des 
StMWVT (Freischaltung 
2. Quartal 2002): 
www.startup-in-bayern.de 

je nach Branchen
zugehörigkeit: 

• örtliche Handwerkskammer 
• örtliche Industrie- und 

Handelskammer 
• RKW München 
• BBE, München 
• GfH, München 
• Institut für freie Berufe 

an der Universität 
Erlangen-Nürnberg 

• www.stmas.bayern.de/ 
arbeit/esf (Förderzeitraum 
2000 – 2006) 

• Finanzhilfen I E.4, I E.5 
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I. 1. Lokale Wirtschaft, Arbeit und Beschäftigung, Qualifizierung 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

1.33	 Umnutzung von 
schwer vermietbarem 
Wohnraum und 
Gemeinschafts
einrichtungen für 
Gewerbezwecke 

•	 Bayerisches 
Mittelstands
kreditprogramm 

•	 KfW-Mittelstands
programm – 
Liquiditätshilfe 

•	 Städtebauförderung 

•	 Mittelständische 
Unternehmen 

•	 Freie Berufe mit 
Ausnahme der Heil-
und Heilhilfsberufe 

•	 Mittelständische 
Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft 

•	 Freiberuflich Tätige 

•	 Kommunen, über 
diese auch Dritte 

•	 Hausbanken 
•	 LfA Förderbank Bayern 
•	 www.lfa.de 
•	 Finanzhilfen I B.2 

•	 Hausbanken 
•	 Kreditanstalt für 

Wiederaufbau (KfW) 
•	 www.kfw.de 
•	 Finanzhilfen I D.1.1 

•	 Bezirksregierungen 
(SG 420) 

•	 www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

•	 Finanzhilfen III A.17 

1.34	 Einzelhandels- • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
konzepte und andere diese auch Dritte (SG 420) 
Gutachten zur städte- • www.stmi.bayern.de/ 
baulichen Unter- infothek/fach_sbf/ 
stützung der • Finanzhilfen III A.17 
gewerblichen 
Wirtschaft • Planungszuschüsse • Gebietskörperschaften • Bezirksregierungen 

•	 Planungsverbände (SG 420) 
•	 Zweckverbände mit • www.iclei.org/europe/bbr 

Planungsaufgaben • Finanzhilfen III A.13 
•	 Forschungsstellen 
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I. 2. Soziale Infrastruktur, Angebote für besondere Bewohnergruppen 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

2.1 Bürgertreffs, Stadt • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
teilcafés, Nachbar- diese auch Dritte (SG 420) 
schaftsläden, • www.stmi.bayern.de/ 
Stadtteilbüros (z.B. infothek/fach_sbf/ 
bei Umnutzung • Finanzhilfen III A.17 
bestehender 
Gebäude) 

2.2 Treffpunkte • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
behinderter und diese auch Dritte (SG 420) 
nicht behinderter • www.stmi.bayern.de/ 
Menschen infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

2.3 Soziale Infrastruktur • KfW-Infrastruktur • Grundsätzlich jeder, • Kreditanstalt für 
(z.B. Sozialstationen) programm der in die kommunale Wiederaufbau (KfW) 

Infrastruktur investiert • www.kfw.de 
• Finanzhilfen III A.3 

2.4 Veranstaltungen • Politische Erwachse • Maßnahmenträger • Bundeszentrale für 
der politischen nenbildung durch die der politischen politische Bildung 
Erwachsenenbildung Bundeszentrale für Erwachsenenbildung • www.bpb.de 

politische Bildung • Finanzhilfen VI A.6.5 

2.5 Selbst verwaltete • Förderung von • Rechtsfähige und • Bezirksregierungen 
Mütter- und Familien- Mütterzentren gemeinnützige Per (SG 600) 
zentren (nicht sonenvereinigungen, • www.blja.bayern.de 
Erwachsenen- und die Träger eines (Themen, Förderung) 
Familienbildungs- Mütterzentrums sind 
stätten) 

2.6 Sicherstellung des • Bayerisches Netz • Verbände der freien • Bayerisches Landesamt 
Familienpflege werk Pflege – Wohlfahrtspflege und für Versorgung und 
angebots (z.B. bei Förderung der angeschlossene Familienförderung 
Ausfall eines Familienpflege Organisationen (SG III 3) 
Elternteils wegen • Freigemeinnützige • www.stmas.bayern.de/ 
Krankheit) Stiftungen pflege/rechtsgrundlagen/ 

• Finanzhilfen VIII A.4.4 

2.7 Beratungsstellen • Förderung von staat • Anerkannte Bera • Bezirksregierungen 
für Schwangere lich anerkannten tungsstellen mit (SG 600) 
(Personal- und Schwangerenbera- Einzugsbereich • Finanzhilfen VIII A.4.2 
Sachausgaben) tungsstellen nach dem • Träger von Bera-

Bayerischen Schwan tungsstellen 
gerenberatungsgesetz (nach Art. 16 und 17 
(BaySchwBerG) BaySchwBerG) 

2.8 Frauenhäuser • Förderung von • Spitzenverbände • Bezirksregierungen 
Frauenhäusern der freien (SG 600) 
in Bayern Wohlfahrtspflege • Finanzhilfen VIII B.15 

• Träger von Frauen
häusern, die Mitglied 
eines Spitzenverbands 
sind 
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I. 2. Soziale Infrastruktur, Angebote für besondere Bewohnergruppen 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

2.9 Betreutes Wohnen • Wohnungsbau • Eigentümer • Bezirksregierungen 
förderung • Maßnahmenträger (SG 423, Mittel- und 

Unterfranken SG 420 sowie 
SG 600) bzw. die Landes
hauptstadt München und 
die Städte Augsburg, 
Nürnberg und Würzburg 

• www.wohnen.bayern.de 
• Finanzhilfen V A.2, 

V A.3, V A.9 

2.10 Neu- und Umbau 
von Altenpflege
einrichtungen 

• Förderung von Neu
bau-, Umbau- und 
Modernisierungs

• Gemeinnützige Träger, 
die einem Spitzen
verband der öffent- 

• Bezirksregierungen 
(SG 423, Mittel- und 
Unterfranken SG 420 sowie 

maßnahmen voll lichen oder freien SG 600) bzw. die Landes-
stationärer Alten- Wohlfahrtspflege hauptstadt München und 
pflegeeinrichtungen angehören die Städte Augsburg, 

• Privatgewerbliche Nürnberg und Würzburg 
Investoren • www.wohnen.bayern.de 

• Kommunale und • www.stmas.bayern.de/ 
öffentliche Träger pflege/rechtsgrundlagen/ 

• Finanzhilfen V B.1, V B.2 

2.11	 Bau- und Umbau • Förderung des Neu- • Verbände der freien • Bezirksregierungen 
von Kurzzeitpflege- und Umbaus, der Erst- Wohlfahrtspflege (SG 600) 
einrichtungen für ausstattung, der Innen- • Freigemeinnützige • Finanzhilfen V B.13 
ältere Menschen einrichtung, der Miet- Körperschaften 

und Pachtaufwen- • Anstalten 
dungen und der grund- • Stiftungen 
legenden Moderni- • Kirchen 
sierung von Kurzzeit-, • Kommunale und 
Tages- und Nacht- öffentliche Träger 
pflegeeinrichtungen 
für ältere Menschen 

2.12 Altentagesstätten, 
Altenservicezentren 

•	 Förderung von Alten
servicezentren 

•	 Bayerische Landes
stiftung (nur heraus
ragende, modellhafte 
Investitionsprojekte) 

•	 Städtebauförderung 

•	 Kommunen 
•	 Rechtsfähige Personen

vereinigungen 
•	 Stiftungen, soweit sie 

Träger der entsprechen
den Einrichtungen sind 

•	 Kommunale und 
gemeinnützige Träger 

• Kommunen, über
 
diese auch Dritte
 

•	 Bezirksregierungen 
(SG 600) 

•	 www.stmas.bayern.de/ 
pflege/rechtsgrundlagen/ 

•	 Finanzhilfen V B.12 

•	 Bayerische Landesstiftung 

•	 Bezirksregierungen 
(SG 420) 

•	 www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

•	 Finanzhilfen II A.17 

2.13 Unterstützung von • Bayerisches Netzwerk • Verbände der freien • Bayerisches Landesamt 
pflegenden Ange- Pflege – Förderung der Wohlfahrtspflege und für Versorgung und 
hörigen durch Angehörigenarbeit angeschlossene Familienförderung 
Angehörigen- Organisationen sowie (SG III 3) 
fachstellen freigemeinnützige • www.stmas.bayern.de/ 

Stiftungen pflege/rechtsgrundlagen/ 
• Finanzhilfen VIII A.4.4 
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I. 2. Soziale Infrastruktur, Angebote für besondere Bewohnergruppen 

2.14 

Was wird gefördert? 

Wohnplätze für 
Menschen mit 
Behinderung in Neu-, 
Um- und Erweite
rungsbauten 

Welches Programm? 

• Förderung von Neu
bau, Umbau und 
Erweiterung von 
Einrichtungen für 
Menschen mit 
Behinderung 

Wer wird gefördert? 

• Gemeinnützige Träger, 
die einem Spitzen
verband der öffent
lichen oder freien 
Wohlfahrtspflege 
angehören, sowie 
unter bestimmten 
Voraussetzungen 
geeignete privat-
gewerbliche 
Investoren 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bezirksregierungen 
(SG 423, Mittel- und 
Unterfranken SG 420 sowie 
SG 600) bzw. die Landes
hauptstadt München und 
die Städte Augsburg,  
Nürnberg und Würzburg 

• www.wohnen.bayern.de 
• Finanzhilfen V A.4 

• Bayerische Landes
stiftung (nur heraus
ragende, modellhafte 
Investitionsprojekte) 

• Kommunale und 
gemeinnützige 
Träger 

• Bayerische Landesstiftung 

2.15 Beratung, 
Rehabilitation und 
Betreuung von 
Menschen mit 
Behinderung 

• Förderung von 
Diensten der offenen 
Behindertenarbeit 

• Spitzenverbände 
der freien Wohlfahrts
pflege, Landesbe
hindertenverbände 
sowie angeschlossene 
Organisationen 

• Bayerisches Landesamt 
für Versorgung und 
Familienförderung (BLVF) 
(SG III 3) 

• www.stmas.bayern.de/ 
pflege/rechtsgrundlagen/ 

• Finanzhilfen XI B.7 

• Begegnungs-, Freizeit-
und Bildungsmaß
nahmen für Menschen 
mit Behinderung 

• Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrts
pflege 

• Landesbehinderten
verbände sowie 
angeschlossene 
Organisationen 

• BLVF (SG III 3) 
• Finanzhilfen XI B.6 

2.16 Selbsthilfe für 
Menschen mit 
Behinderung 

• Förderung von 
Behindertenverbänden 

• Landesbehinderten
verbände sowie 
die ihnen ange
schlossenen Unter

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• Finanzhilfen XI B.1 

gruppierungen 

• Förderung von Selbst
hilfegruppen für 
Menschen mit 
Behinderung oder 
chronischer Krankheit 

• Selbsthilfegruppen, 
ausgereicht über 
Spitzenverbände, 
Landesbehinderten
verbände und die 

• BLVF (SG III 3) 
• Finanzhilfen XI B.13 

Landesarbeitsge
meinschaft „Hilfe für 
Behinderte“ in 
Bayern e.V. (LAGH) 

2.17 Maßnahmen für • Richtlinie Fortbildung • Spitzenverbände der • BLVF (SG III 3) 
Familien mit im Bayerischen freien Wohlfahrts • www.blja.bayern.de 
Angehörigen mit Staatsministerium für verbände und (Themen, Förderung) 
Behinderung Arbeit und Sozial- deren Mitglieds • Finanzhilfen VIII A.2 

ordnung, Familie, organisationen sowie 
Frauen und Gesundheit sonstige auf Landes

ebene wirkende oder 
andere fachlich 
anerkannte Verbände 
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I. 2. Soziale Infrastruktur, Angebote für besondere Bewohnergruppen 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

2.18 Betreuung von 
psychisch Kranken 
durch Laienhelfer 

• Förderung der 
Betreuung von 
psychisch Kranken 
durch Laienhelfer 

• Verbände der freien 
Wohlfahrtspflege und 
die ihnen ange
schlossenen Organi
sationen 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• Finanzhilfen XI C.2 

2.19 Förderung 
psychisch Kranker, 
z.B. auch durch 
Veranstaltungen, 
Kurse und Fort
bildungsmaß
nahmen 

• Richtlinie Fortbildung 
im Bayerischen 
Staatsministerium für 
Arbeit und Sozial
ordnung, Familie, 
Frauen und Gesundheit 

• Förderung von Freizeit
maßnahmen und 
Kursen für psychisch 
Kranke und 
psychisch Behinderte 

• Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrts
pflege und deren 
Mitgliedsorganisationen 

• Bildungswerk der 
Bayerischen Bezirke 

• Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrts
pflege und die ihnen 
angeschlossenen 
Organisationen 

• Rechtsfähige und 
gemeinnützige Ver
bände und die ihnen 
angeschlossenen 
Organisationen 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• www.blja.bayern.de 
(Themen, Förderung) 

• Finanzhilfen VIII A.2 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• Finanzhilfen XI C.3 
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I. 3. Bildung, Erziehung, Kinder- und Jugendhilfe, Sport, Kultur 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

3.1 Kindergärten, • FAG-Förderung • Kommunen • Bezirksregierungen 
Kinderhorte (SG 230, Oberbayern 231) 

• Finanzhilfen III B 

• Kindergärten und • Gemeinnützige und • Bezirksregierungen 
Kinderhorte (Bau kommunale Träger (SG 600) 
kosten- und Personal • Kreisfreie Städte, 
kostenzuschüsse) Landratsämter 

• Finanzhilfen VIII B.18 
• www.blja.bayern.de 

(Themen, Förderung) zu 
Kinderhorten (Personal
kostenzuschüsse) 

3.2 Förderangebote • Einrichtungen und • Öffentlich-rechtliche • Bezirksregierungen 
für behinderte Maßnahmen der Träger (SG 600) 
Kinder bis zum Frühförderung • Spitzenverbände der • www.stmas.bayern.de 
Schuleintritt freien Wohlfahrts (Menschen mit 

pflege sowie die Behinderung, Hilfen für 
ihnen angeschlossenen Kinder und Jugendliche) 
Organisationen • Finanzhilfen XI B.8 

• Rechtsfähige und 
gemeinnützige Be
hindertenverbände 

3.3 Altersgemischte 
Kinderbetreuung 

• Netz für Kinder – 
Förderung von alters-
gemischten Kinder
betreuungsgruppen 

• Gemeinnützige und 
rechtsfähige Per
sonenvereinigungen 

• Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrts

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• www.blja.bayern.de 
(Themen, Förderung) 

• Finanzhilfen VIII B.17 
pflege und die ihnen 
angeschlossenen 
Träger der Jugendhilfe 

• Kreisfreie Städte 
• Landkreise 
• Kreisangehörige 

Kommunen 

3.4 Bau von Schulen • FAG-Förderung • Kommunen • Bezirksregierungen 
(SG 230, Oberbayern SG 231) 

• Finanzhilfen III B 

• Förderung von 
privaten Schulen 

• Private Träger • Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus 
(Ref. III 6) 

• Finanzhilfen VI A.10 

3.5 Umgestaltung und 
Entsiegelung von 
Schulhöfen 

• FAG-Förderung 
(Bagatellklausel) 

• Kommunen • Bezirksregierungen 
(SG 230, Oberbayern SG 231) 

• Finanzhilfen III B 

• Städtebauförderung • Kommunen • Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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I. 3. Bildung, Erziehung, Kinder- und Jugendhilfe, Sport, Kultur 

3.6 

Was wird gefördert? 

Mittagsbetreuung 
an Grundschulen 

Welches Programm? 

• Förderung der Ausgaben 
für die Mittagsbetreu
ung von Schülern der 
Jahrgangsstufen 1 bis 4 

Wer wird gefördert? 

• Öffentliche und 
freie Träger 

• Gemeinnützige Träger 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bayerisches Staats-
ministerium für Unterricht 
und Kultus (StMUK) 
(Ref. IV 4) 

3.7 

3.8 

Nachmittags
betreuung von 
Schülern 

Jugendheime, 
Jugendtreffs und 
Jugendfreizeitstätten, 
Treffs für Mädchen, 
Sozialstationen, 
Sportstätten, Bolz
und Spielplätze, 
Spielhäuser, 
Spielstuben 

• Förderung der 
Nachmittagsbetreuung 
von Schülern in 
Einrichtungen der 
Jugendarbeit 

• KfW-Infrastruktur
programm 

• Städtebauförderung 

• Öffentliche und freie 
Träger der Jugend
arbeit und der 
Jugendhilfe 

• Gemeinnützige Träger 

• Jeder, der in die 
kommunale Infra
struktur investiert 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• StMUK (Ref. IV 1) 
• Finanzhilfen VI A.6.2 

• Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) 

• www.kfw.de 
• Finanzhilfen III A.3 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

3.9 Freizeit- und • Kommunale Mittel • Freie und öffentliche • Kommunen 
Spielangebote der Jugendarbeit Träger der Jugend • Landkreise 
auch internationaler arbeit 
Jugendaustausch 

• Förderung von • Im Bayerischen • Bayerischer Jugendring 
Einrichtungen und Jugendring zusammen • www.bjr.de 
Aktivitäten der geschlossene Jugend • Finanzhilfen VI A.6.1, 
Jugendarbeit organisationen 

• Öffentlich anerkannte 
VI A.6.4 

freie Träger der Jugend
arbeit 

• Kommunale Gebiets
körperschaften 

3.10 Maßnahmen der • Präventive • Träger der öffentlichen • Bayerischer Jugendring 
offenen und auf- Jugendarbeit und freien Jugendhilfe • www.bjr.de 
suchenden Jugend • Finanzhilfen VI A.6.3 
arbeit (Mobile 
Jugendarbeit, • Förderung von • Spitzenverbände der • Örtlich zuständiges 
Streetwork, ziel- sozialpädagogischen freien Wohlfahrts- Jugendamt 
gruppenorientierte Maßnahmen gegen die pflege sowie • Bezirksregierungen 
Projekte) Folgen der Jugend- angeschlossene Träger (SG 600) 

arbeitslosigkeit und • Kreisfreie Städte • StMAS (Ref. VI 5) 
Modelle der offenen • Landkreise • www.blja.bayern.de 
Hilfe zur Erziehung (Themen, Förderung) 

• Finanzhilfen VIII B.14 

• Modellprojekte zur • Spitzenverbände der • Örtlich zuständiges 
Weiterentwicklung freien Wohlfahrts- Jugendamt 
der Kinder- und pflege sowie • Bezirksregierungen 
Jugendhilfe angeschlossene Träger (SG 600) 

• Kreisfreie Städte • Finanzhilfen VIII B.8 
• Landkreise 

• Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
„Soziale Stadt“ diese auch Dritte (SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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I. 3. Bildung, Erziehung, Kinder- und Jugendhilfe, Sport, Kultur 

3.11 

Was wird gefördert? 

Freiwilliges 
Soziales 
Trainingsjahr 

Welches Programm? 

• Entwicklung und 
Chancen junger 
Menschen in 
sozialen Brennpunkten 
(E & C-Programm) 

Wer wird gefördert? 

• Kommunen bzw. 
Jugendämter 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Stiftung SPI Berlin 
• Bundesministerium für 

Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend 
(Ref. 504) 

• www.fstj.de 

3.12 Sozialpädagogische 
Maßnahmen bei 
Jugendarbeits
losigkeit 

• Förderung von sozial
pädagogischen Maß
nahmen gegen die 
Folgen der Jugend
arbeitslosigkeit und 
Modelle der offenen 
Hilfe zur Erziehung 

• Spitzenverbände der 
freien Wohlfahrts
pflege sowie ange
schlossene Träger 

• Kreisfreie Städte 
• Landkreise 

• Örtlich zuständiges 
Jugendamt 

• Bezirksregierungen (SG 600) 
• Bayerisches Staats

ministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie 
und Frauen 
(Ref. VI 5) 

• www.blja.bayern.de 
(Themen, Förderung) 

• Finanzhilfen VIII B.14 

3.13 Theateraufführungen 
zur Suchtprävention/ 
AIDS-Prävention/ 
Gewaltprävention 

• Bezuschussung der 
Kosten für Theater
aufführungen zur 
Suchtprävention/ 
AIDS-Prävention/ 
Gewaltprävention 

• Träger der freien und 
öffentlichen Jugend
hilfe (z.B. Jugendämter 
und Jugendverbände) 

• Gesundheitsämter 
• Kommunen 

(Art. 17 BayKJHG) 

• Bayerisches Landes
jugendamt 

• www.blja.bayern.de 
(Themen, Förderung) 

3.14 Erziehungs
beratungsstellen 

• Förderung von 
Erziehungsberatungs
stellen 

• Die den Spitzenver
bänden der freien 
Wohlfahrtspflege 
angegliederten Träger 
der freien Jugendhilfe 

• Vereine, wenn sie 
einem anerkannten 

• Örtlich zuständiges 
Jugendamt 

• Bezirksregierungen 
(SG 600) 

• www.blja.bayern.de 
(Themen, Förderung) 

• Finanzhilfen VIII B.5 
Träger der Jugendhilfe 
angegliedert sind 

• Landkreise 
• Kreisfreie Städte 
• Kreisangehörige 

Kommunen 

3.15 Erziehungshilfe bei • Förderung von Maß • Spitzenverbände der • Örtlich zuständiges 
schwer erziehbaren nahmen der Erziehungs freien Wohlfahrtspflege, Jugendamt 
Jugendlichen hilfe gegen Straf- anerkannte Träger • Bezirksregierungen 

fälligkeit (Jugend der freien Jugendhilfe (SG 600) 
gerichtshilfe) und sowie an einen dieser • www.blja.bayern.de 
Gewalt Träger angegliederte (Themen, Förderung) 

Vereine • Finanzhilfen VIII B.12 

3.16 Ehrenamtliches • Förderung des ehren • Spitzenverbände der • Bezirksregierungen 
Engagement in der amtlichen Engage freien Wohlfahrtspflege, (SG 600) 
Erziehungshilfe ments in der Träger der freien • Finanzhilfen VIII B.11 
(Hausaufgaben- Erziehungshilfe Jugendhilfe sowie 
betreuung, Jugend- Vereine, wenn sie 
arbeitslosenprojekte, einem anerkannten 
Modelle der offenen Träger der Jugendhilfe 
Hilfe zur Erziehung) angegliedert sind 
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I. 3. Bildung, Erziehung, Kinder- und Jugendhilfe, Sport, Kultur 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

3.17 Heilpädagogische • Investitionsförderung • Gemeinnützige Träger, • Bezirksregierungen 
Tagesstätten, Heime von Einrichtungen die einem Spitzen (SG 600) 
und Internate für der Erziehungshilfe verband der öffent • Finanzhilfen VIII B.13 
behinderte Kinder und der Hilfe für lichen oder freien 
und Jugendliche behinderte Minder- Wohlfahrtspflege 

jährige sowie von angehören 
Heimen und ähn • Kommunen 
lichen Einrichtungen 

3.18 Förderung des 
außerschulischen 
Sports 

• Förderung des außer
schulischen Sports 
(Sportförderrichtlinien) 

• Vereine und 
Verbände des 
außerschulischen 
Sports 

• Bayerischer Landes
sportverband 

• Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus 
(Ref. V 7) 

• Finanzhilfen VI A.5 

• Förderung des 
Behindertensports 

• Rechtsfähige und 
freigemeinnützige 
Verbände, insbe
sondere Behinderten
sportverbände 

• Bayerisches Landesamt 
für Versorgung und 
Familienförderung 
(SG III 3) 

• Finanzhilfen XI B.5 

• Städtebauförderung • Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

3.19 Sing- und 
Musikschulen 

• Förderung von Sing-
und Musikschulen 

• Städtebauförderung 

• Sing- und 
Musikschulen 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Verband Bayerischer Sing-
und Musikschulen e.V. 

• www.vbsm.de 
• Finanzhilfen VI A.8.6 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

3.20 Musikalische 
Veranstaltungen 

• Förderung von 
Musikalischen 
Veranstaltungen 

• Privatrechtliche 
Veranstalter 

• Kommunen 

• Bayerisches Staats
ministerium für Wissen
schaft, Forschung und 
Kunst 
(Ref. XII/7) 

• Finanzhilfen VI A.8.6 

3.21 Bau öffentlicher 
Bibliotheken 

• Bayerische Landes
stiftung (nur Baumaß
nahmen bei über
regionaler Bedeutung) 

• Städtebauförderung 

• Kommunale und 
gemeinnützige 
Träger 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Bayerische Landesstiftung 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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I. 3. Bildung, Erziehung, Kinder- und Jugendhilfe, Sport, Kultur 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

3.22 Beschaffung von 
Medien für öffent
liche Bibliotheken 

• Förderung 
öffentlicher 
Bibliotheken 

• Träger öffentlicher 
Bibliotheken, Gebiets
körperschaften, Zweck
verbände und kirchliche 
Institutionen mit Rechts
persönlichkeit (außerhalb 
der Großstädte) 

• Bayerische Staatsbibliothek 
• Bayerischer Verband 

evangelischer Büchereien 
• Sankt-Michaelsbund 
• Finanzhilfen VI A.9 

3.23 Literatur-, 
Autoren- und 
Leseförderung 

• Literatur- und 
Leseförderung 

• Kommunen 
• Vereine und 

Privatpersonen 

• Bayerisches Staats
ministerium für Wissen
schaft, Forschung und 
Kunst (StMWFK) 
(Ref. XII/1) 

3.24 Nicht staatliche 
Museen 

• Förderung nicht 
staatlicher Museen 

• Träger nicht staat
licher Museen in 

• Landesstelle für nicht 
staatliche Museen 

in Bayern Bayern in Bayern 
• www.museen-in-bayern.de 
• Finanzhilfen VI A.8.3 

• Bayerische Landes
stiftung (nur Baumaß
nahmen bei über

• Kommunale und 
gemeinnützige Träger 

• Bayerische Landesstiftung 

regionaler Bedeutung) 

• Städtebauförderung • Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

3.25 Kunstausstellungen • Förderung und Pflege • Kommunen • StMWFK (Ref. XII/5) 
mehrerer Künstler der bildenden Kunst • Kunstvereine • Finanzhilfen VI A.8.1 

• Künstlergruppen 
Berufsverbände etc. 

3.26 Kunst- und Kultur • Kulturfonds Bayern • Natürliche und • Bezirksregierungen 
pflege, Investitionen juristische Personen (SG 230, Oberbayern 
und Projekte des privaten und des SG 231) 
(von überregionaler öffentlichen Rechts, • Finanzhilfen VI.A.8.8 
Bedeutung) aus den sofern sie kulturelle 
Bereichen der Laien- Zwecke verfolgen 
musik- und künstle
rischen Musikpflege, 
nicht staatliche Theater 
und Orchester, 
Bildende Kunst, 
Heimatpflege 

3.27 Nicht staatliche 
Theater und 
Einrichtungen der 
darstellenden Kunst 

• Förderung nicht 
staatlicher Theater 
(Betriebszuschüsse) 

• Theater und andere 
Einrichtungen auf 
dem Gebiet der 
darstellenden Kunst 

• StMWFK 
(Ref. XII/2) 

• Finanzhilfen VI A.7 

mit Sitz- und Spielgebiet 
in Bayern 

• FAG-Förderung 
(Investitionsförderung) 

• Kommunale Theater • Bezirksregierungen 
(SG 230, Oberbayern 
SG 231) 

• Finanzhilfen III B 
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I. 4. Städtebau und Wohnen 

4.1 

Was wird gefördert? 

Städtebauliche 
Planungen, Wett
bewerbe, Plangut
achten, Rahmen
planungen, sonstige 
Gutachten und 
Konzepte 
(z.B. Sozialstudien, 
Energiekonzepte, 
Machbarkeits
studien, Einzel
handelskonzepte) 

Welches Programm? 

• Städtebauförderung 

• Planungszuschüsse 

• Förderung von Reali
sierungswettbewerben 
im Wohnungsbau 

• Wohnungs
bauförderung 

Wer wird gefördert? 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Kommunen 

• Auslober 

• Bauherren, 
Maßnahmenträger 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.iclei.org/europe/bbr 
• Finanzhilfen III A.13 

• Oberste Baubehörde im 
Bayerischen Staats
ministerium des Innern 
(SG IIC2) 

• Bezirksregierungen 
(SG 423, Mittel- und Unter
franken SG 420) bzw. die 
Landeshauptstadt München 
und die Städte Augsburg, 
Nürnberg und Würzburg 

• www.wohnen.bayern.de 
• Finanzhilfen V A.2, 

V A.3, V A.9 

4.2 Planung und Bau 
neuer oder Sanierung 
bestehender Quartiers
zentren 

• Planungszuschüsse • Kommunen • Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.iclei.org/europe/bbr 
• Finanzhilfen III A.13 

• Städtebauförderung • Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

4.3 Sanierung und 
Reaktivierung 
historischer, städte
baulich und baulich 
bedeutsamer Bauten 

• Entschädigungsfonds 
nach dem Denk
malschutzgesetz 

• Eigentümer des Bau
denkmals oder sons
tiger dinglicher Ver
fügungsberechtigter 

• Bayerisches Staats
ministerium für Wissen
schaft, Forschung und 
Kunst (Ref. XII/4) 

• Landratsämter/Städte 
(Untere Denkmalschutz
behörde) 

• Finanzhilfen VI A.8.2 

• Zuschüsse des 
Bayerischen Landes
amtes für Denkmal
pflege 

• Bayerische Landes
stiftung (nur Denk
malpflege) 

• Städtebauförderung 

• Eigentümer des Bau
denkmals oder sons
tiger dinglicher Ver
fügungsberechtigter 

• Kommunale und 
gemeinnützige Träger 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Landesamt für 
Denkmalpflege (LfD) 

• www.blfd.bayern.de 
• Finanzhilfen VI A.8.1 

• LfD 
• www.blfd.bayern.de 
• Bayerische Landesstiftung 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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I. 4. Städtebau und Wohnen 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

4.4 Bau von neuen • Wohnungs • Bauherren • Bezirksregierungen 
Wohnungen (Miet bauförderung • Käufer von (SG 423, Mittel- und Unter-
und Genossen- Eigenwohnungen franken SG 420) bzw. die 
schaftswohnungen Landeshauptstadt München 
bzw. Eigen- und die Städte Augsburg, 
wohnungen) Nürnberg und Würzburg 

• www.wohnen.bayern.de 
• Finanzhilfen V A.2, 

V A.3, V A.9 

• Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
diese auch Dritte (SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

4.5 Jugendwohnheime • Leistungen an Träger: • Juristische Personen • Örtlich zuständiges 
für Berufsanwärter Förderung von des öffentlichen Arbeitsamt 
und für berufliche Jugendwohnheimen Rechts • www.arbeitsamt.de 
Bildungsmaß • Verbände der • Finanzhilfen V B.5 
nahmen freien Wohlfahrtspflege 

• Gemeinnützige 
Vereinigungen 

• Betriebe 

4.6 Bau von • Förderung des Baus • Maßnahmenträger • Oberste Baubehörde 
Studenten- von Studentenwohn im Bayerischen Staats
wohnungen raum und der Instand ministerium des Innern 

setzung von Studenten (SG IIC3) 
wohnheimen • www.wohnen.bayern.de 

• Finanzhilfen V B.3 

4.7 Instandsetzung • Wohnungs • Eigentümer • Bezirksregierungen 
und Modernisierung, bauförderung (SG 423, Mittel- und 
Aus- und Umbau von Unterfranken SG 420) 
Wohngebäuden, bzw. die Landes-
damit verbunden: hauptstadt München und 
Umgestaltung von die Städte Augsburg, 
Hauseingangs- Nürnberg und Würzburg 
bereichen, Neu- und • www.wohnen.bayern.de 
Umgestaltung von • Finanzhilfen V A.2, 
Fassaden, Treppen- V A.3, V A.9 
häusern, Außen
anlagen, Mietergärten, • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
wohnungsnahe Grün- diese auch Dritte (SG 420) 
und Spielflächen • www.stmi.bayern.de/ 

infothek/fach_sbf/ 
• Finanzhilfen III A.17 

4.8 Kommunales Förder • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
programm für diese auch Dritte (SG 420) 
kleinere, private Bau • www.stmi.bayern.de/ 
maßnahmen (z.B. infothek/fach_sbf/ 
Fassadenprogramm, • Finanzhilfen III A.17 
Hinterhofbegrünung) 
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I. 4. Städtebau und Wohnen 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

4.9 Wohnumfeld, • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
öffentliche Freiflächen, diese auch Dritte (SG 420) 
Verkehrsflächen, • www.stmi.bayern.de/ 
Blockentkernung, infothek/fach_sbf/ 
Mietergärten, • Finanzhilfen III A.17 
Spielplätze 

4.10 Verkehrs • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
beruhigungs diese auch Dritte (SG 420) 
maßnahmen • www.stmi.bayern.de/ 

infothek/fach_sbf/ 
• Finanzhilfen III A.17 
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I. 5. Kommunale Infrastruktur und Verkehr 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

5.1 Kommunale • KfW-Infrastruktur • Grundsätzlich jeder, • Kreditanstalt für 
Infrastruktur programm der in die kommunale Wiederaufbau (KfW) 
maßnahmen Infrastruktur investiert • www.kfw.de 

• Finanzhilfen III A.3 

5.2 Funktionaler und • Zuwendungen aus dem • Kommunen • Bezirksregierungen 
technischer Bau Gemeindeverkehrs • Landkreise (SG 430) 
und Ausbau ver finanzierungsgesetz • Kommunale • Finanzhilfen III A.6, 
kehrswichtiger und dem Finanzaus- Zusammenschlüsse III A.7, III B.7 
innerörtlicher gleichsgesetz 
Straßen (GVFG/FAG-Förderung) 
(einschließlich 
Gehwege) • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 

diese auch Dritte (SG 420) 
• www.stmi.bayern.de/ 

infothek/fach_sbf/ 
• Finanzhilfen III A.17 

5.3 Notwendige • Zuwendungen aus dem • Kommunen • Bezirksregierungen 
Ergänzung und Gemeindeverkehrs • Landkreise (SG 430) 
Verbesserung des finanzierungsgesetz • Kommunale • Finanzhilfen III A.6, 
vorhandenen Rad- und dem Finanzaus- Zusammenschlüsse III A7, III B.7 
und Gehwegenetzes gleichsgesetz 
bei nach dem GVFG (GVFG/FAG-Förderung) 
oder FAG förderfähigen 
Projekten • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 

diese auch Dritte (SG 420) 
• www.stmi.bayern.de/ 

infothek/fach_sbf/ 
• Finanzhilfen III A.17 

5.4 Vorhaltekosten • Zuwendungen für Ver • Gebietskörper • Bezirksregierungen 
oder gemeinwirt kehrskooperationen, schaften (SG 310, Oberbayern 
schaftlich erbrachte verkehrswirtschaftliche • Zweckverbände SG 311) 
Leistungen des Investitionen von • Private und öffentliche • Bayerisches Staats-
ÖPNV, Verkehrs- Unternehmen des Verkehrsunternehmen ministerium für Wirtschaft, 
kooperationen ÖPNV (RZ-ÖPNV) • Juristische oder Verkehr und Technologie 

natürliche Personen (STMWVT) (Ref. VII/2) 
• Finanzhilfen I B. 17.2 

5.5 Bau und Ausbau • Zuwendungen aus • Kommunen • Bezirksregierungen 
von Umsteigepark- dem Gemeinde • Landkreise (Abt. 3 und 4) 
plätzen für PKW verkehrsfinanzierungs • Kommunale • Finanzhilfen I B.17.2, 
und Fahrräder gesetz und dem Zusammenschlüsse III A.6, III B.7 
an Bahnhöfen Finanzausgleichs • Öffentliche und 
von Haltestellen gesetz (GVFG-/FAG private Verkehrs
einrichtungen, von ÖPNV-Förderung) unternehmen 
zentralen Busbahn • Sonstige öffentliche 
höfen sowie von und private Vor
ÖPNV-Beschleuni habensträger 
gungsmaßnahmen, 
von Betriebshöfen, • FAG- Förderung • DB AG • STMWVT(Ref. VII/ 4) 
von zentralen • Finanzhilfen III B 
Werkstätten 

• Städtebauförderung • Kommunen • Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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I. 5. Kommunale Infrastruktur und Verkehr 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

5.6 Bau und Ausbau • Zuwendungen aus • Kommunen • Bezirksregierungen 
im Bereich des dem Gemeindever • Landkreise (Abt. 3 und 4) 
ÖPNV, Beschaffung kehrsfinanzierungs • Kommunale • Finanzhilfen I B.17.2, 
von Fahrzeugen gesetz und dem Zusammenschlüsse III A.6, III B.7 
für den ÖPNV Finanzausgleichs • Öffentliche und 

gesetz (GVFG-/FAG private Verkehrs
ÖPNV-Förderung) unternehmen 

• Sonstige öffentliche 
und private Vor
habensträger 
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I. 6. Energieeinsparung, Ökologie und Umwelt 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

6.1 Verbesserung der • KfW-Programm zur • Träger von Investitions • Kreditanstalt für 
energetischen CO2-Minderung maßnahmen an Wiederaufbau (KfW ) 
Situation von Wohn (Finanzierung von selbst genutzten oder • www.kfw.de 
häusern und anderen Klimaschutz- vermieteten Wohn-
Gebäuden (u.a. auch investitionen gebäuden 
Solarkollektoren, in Wohngebäuden 
Wärmepumpen, Wind- sowie Errichtung 
kraft, Photovoltaik, von Passivhäusern) 
Biomasse) 

• KfW-CO2-Gebäude • Träger von Investi • KfW 
sanierungsprogramm tionsmaßnahmen • www.kfw.de 

an selbst genutzten 
oder vermieteten 
Wohngebäuden 

• 100 000-Dächer-Solar • Privatpersonen • KfW 
strom-Programm • Vereine • www.kfw.de 
(im Rahmen des • Private Stiftungen 
KfW-Programms zur • Freiberuflich Tätige 
CO2-Minderung) • Mittelständische 

Unternehmen der 
gewerblichen 
Wirtschaft 

• Förderung erneuer • Privatpersonen • KfW 
barer Energien • Vereine • www.kfw.de 
(im Rahmen des • Private Stiftungen 
KfW-Programms zur • Wohnungsbau
CO2-Minderung) gesellschaften und 

-genossenschaften 
• Freiberufler 
• Kleine und mittlere 

Unternehmen 

• Förderung von Maß • Natürliche Personen • Bundesamt für Wirtschaft 
nahmen zur Nutzung • Personengesell und Ausfuhrkontrolle 
erneuerbarer Energien schaften und (BAFA) 
(Projektförderung von juristische Personen • www.bafa.de 
Solarkollektoranlagen, • Schulen im Rahmen 
Verfeuerung fester des Programms 
Biomasse und „Sonne in der Schule“ 
Photovoltaikanlagen 
in Schulen) 

• Bayerisches Programm • Bei Sonnenkollek • Bezirksregierungen 
zur verstärkten Nutzung toren: Kommunale (SG 300) 
erneuerbarer Energien und sonstige Gebiets • www.stmwvt.bayern.de 
(BayPEE) (nur körperschaften • www.bmwi.de (Förder-
Sonnenkollektoren und (kirchlich, gemein datenbank) 
Wärmepumpen) nützig oder mildtätig) • Finanzhilfen I B.5 

• Bei Wärmepumpen: 
auch Privatpersonen 
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I. 6. Energieeinsparung, Ökologie und Umwelt 

noch 
6.1 

Was wird gefördert? 

Verbesserung der 
energetischen 
Situation von Wohn
häusern und anderen 
Gebäuden (u.a. auch 
Solarkollektoren, 
Wärmepumpen, Wind
kraft, Photovoltaik 
Biomasse) 

Welches Programm? 

• Wohnungsbau
förderung 

• „Ökologische 
Modernisierung“ 
im Rahmen des 
Experimentellen 
Wohnungsbaus 
(nur Wohnungsbauten) 

• Städtebauförderung 

Wer wird gefördert? 

• Eigentümer 

• Maßnahmenträger 
• Wohnungsbau

gesellschaften 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• Bezirksregierungen 
(SG 423, Mittel- und 
Unterfranken SG 420) 
bzw. die Landeshauptstadt 
München und die Städte 
Augsburg, Nürnberg und 
Würzburg 

• www.wohnen.bayern.de 
• Finanzhilfen V A.2, 

V A.3, V A.9 

• Oberste Baubehörde 
im Bayerischen Staats
ministerium des Innern 
(SG IIC2) 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

6.2 Erstellung und 
Umsetzung von 
Energiespar
konzepten, Vorberei
tung (und im Falle 
eines Demonstra
tionsvorhabens oder 
Pilotprojektes auch 
Umsetzung) von 
CO2-Minderungs
maßnahmen 

• Kommunale Energie
einsparkonzepte, 
Landesprogramm 

• CO2-Minderungs
programm für 
kommunale 
Liegenschaften 

• Städtebauförderung 

• Gemeinden 
• Landkreise 
• Bezirke und sonstige 

kommunale Gebiets
körperschaften 

• Kommunale Körper
schaften und deren 
Zusammenschlüsse 

• Körperschaften des 
öffentlichen Rechts, 
wenn die zu fördernde 
Maßnahme öffentliche 
Einrichtungen betrifft, 
wie sie auch von 
Kommunen betrieben 
bzw. unterhalten 
werden 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Bayerisches Staats
ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Technologie 
(Innovationsberatungs
stelle Südbayern) 

• www.bmwi.de (Förder
datenbank) 

• Finanzhilfen I B.11 

• Bayerisches Institut für 
Angewandte Umwelt
forschung und -technik 
GmbH (BlfA) 

• www.umweltministerium. 
bayern.de/bereiche/ 
klima/foerder.htm 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

6.3 Förderung von 
Vorhaben zum 
Schutz der Umwelt 

• Umweltschutzförde
rung der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt 

• Natürliche und 
juristische Personen 

• Deutsche Bundesstiftung 
Umwelt 

• www.dbu.de 
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I. 6. Energieeinsparung, Ökologie und Umwelt 

6.4 

Was wird gefördert? 

Maßnahmen zur 
Abwasserreinigung, 
Luftreinhaltung, 
Lärmschutz, 
Abfallwirtschaft, 
Energieeinsparung, 
Nutzung erneuer
barer Energien, 
Boden- und Grund
wasserschutz 

Welches Programm? 

• Zusatzprogramm der 
LfA – Umweltschutz 

Wer wird gefördert? 

• Kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) 

Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

• LfA Förderbank Bayern 
• www.lfa.de 
• Finanzhilfen VII 4 

6.5 Altlastensanierung 
von Betriebsflächen 

• Bayerisches 
Altlastenkredit
programm 

• KMU der gewerb
lichen Wirtschaft so
weit sie nicht vorsätz
lich oder grob fahrläs
sig gegen Umweltvor
schriften verstoßen 
und dabei Altlasten 
verursacht haben 

• LfA 
• www.lfa.de 
• Finanzhilfen VII 9 

6.6 Flächen und 
Einzelbestandteile 
der Natur, Erholungs
einrichtungen in der 
freien Natur zur 
umweltverträglichen 
Freizeitausübung und 
zur Entlastung 
ökologisch wertvoller 
und schutzwürdiger 
Räume 

• Förderung land
schaftspflegerischer 
Maßnahmen 

• Förderung von 
Erholungseinrichtungen 
in der freien Natur 
und von Garten
schauen 

• Städtebauförderung 

• Kommunale Körper
schaften und deren 
Zusammenschlüsse 

• Vereine und 
Organisationen, 
die sich satzungs
gemäß dem Natur
schutz und der 
Landschaftspflege 
widmen 

• Eigentümer und 
Besitzer der von 
den Maßnahmen 
betroffenen 
Grundstücke 

• Bei Kleingarten
anlagen: Klein
gartenvereine 

• Bei Erholungs
einrichtungen: vom 
StMLU anerkannte 
Träger von Erholungs
flächen 

• Bei Gartenschauen: 
Kommunen 

• Kommunen, über 
diese auch Dritte 

• Bezirksregierungen 
(SG 830, Schwaben 
SG 825) 

• Finanzhilfen VII 15 

• Bezirksregierungen 
(SG 820, Schwaben 
SG 825) 

• Bei Gartenschauen: 
Bayerisches Staats
ministerium für Landes
entwicklung und Umwelt 
fragen (Ref. 66) 

• www.umweltministerium. 
bayern.de/bereiche/natur/ 
nl_foerd/erhol/erhol.htm 

• Finanzhilfen VII 1 

• Bezirksregierungen 
(SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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I. 7. Projektsteuerung, Quartiersmanagement, Öffentlichkeitsarbeit 

Was wird gefördert? Welches Programm? Wer wird gefördert? Wer informiert? 
(Adressen siehe Punkt V.) 

7.1 Projektsteue • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
rungsleistungen, diese auch Dritte (SG 420) 
Sanierungsbetreu • www.stmi.bayern.de/ 
ung, Stadtteil infothek/fach_sbf/ 
marketing, Quartiers • Finanzhilfen III A.17 
management 

7.2 Frei verfügbare • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
Mittel für das „Soziale Stadt“ diese auch Dritte (SG 420) 
Quartier • www.stmi.bayern.de/ 
(„Quartiersfonds“) infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

7.3 Vorhaben im • Förderung von • Kommunen • Bayerisches Landesamt 
Rahmen von Modellprojekten • Gemeindeverbände für Umweltschutz 
Agenda-21 der Kommunalen • Landkreise (Agenda-Zentrale 
Projekten, z.B. Agenda 21 • Landkreisverbände „KommA21 Bayern“) 
Einbeziehung des • www.lfu.bayern.de 
Agenda-Prozesses 
in städtebauliche • Planungszuschüsse • Kommunen • Bezirksregierungen 
Planungen oder (SG 420) 
soziale Maßnahmen, • www.iclei.org/europe/bbr 
Organisations • Finanzhilfen III A.13 
beratung und 
Moderationstraining • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 

diese auch Dritte (SG 420) 
• www.stmi.bayern.de/ 

infothek/fach_sbf/ 
• Finanzhilfen III A.17 

7.4 Bürgerbeteiligung • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
diese auch Dritte (SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 

7.5 Öffentlichkeits • Städtebauförderung • Kommunen, über • Bezirksregierungen 
arbeit diese auch Dritte (SG 420) 

• www.stmi.bayern.de/ 
infothek/fach_sbf/ 

• Finanzhilfen III A.17 
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II. Zusammenstellung 
der integrierbaren Förderprogramme 

1. Oberste Baubehörde im 
Bayerischen Staats
ministerium des Innern 

In diesem Zusammenstellung sind die in der Übersicht genannten „Programme“ den 
einzelnen Bayerischen Fachministerien nach Zuständigkeit bzw. nach Förderschwer
punkt zugeordnet. Innerhalb dieser Gruppierung sind sie alphabetisch aufgelistet und 
nummeriert. Außerdem wird verwiesen auf 
– Ansprechstellen (Adressen siehe unter Punkt V.), 
– Internetseiten (in Klammern aufgeführte Stichworte sollen die Suche erleichtern, 

wenn das „Programm“ nicht direkt über die Suchfunktion der Website zu finden 
ist), 

– Fundstellen in den „Finanzhilfen – wie und wo? Wegweiser zu staatlichen 
Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten“, Hrsg. Bayerische Staatsregierung, 
Stand 2001. 

1.1	 Förderung der Wohnungsmodernisierung 
Bezirksregierungen (SG 423, Mittel- und Unterfranken SG 420) bzw. die 
Landeshauptstadt München und die Städte Augsburg, Nürnberg und Würzburg 
www.wohnen.bayern.de 
Finanzhilfen V A.9 

1.2	 Förderung des Baus von Studentenwohnraum und der Instandsetzung von 
Studentenwohnheimen 
Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern 

(SG IIC3)
 
www.wohnen.bayern.de
 
Finanzhilfen V B.3
 

1.3	 Förderung von Miet- und Genossenschaftswohnungen 
Bezirksregierungen (SG 423, Mittel- und Unterfranken SG 420) bzw. die 
Landeshauptstadt München und die Städte Augsburg, Nürnberg und Würzburg 
www.wohnen.bayern.de 
Finanzhilfen V A.2 

1.4	 Förderung von Neu-, Umbau und Erweiterung von Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung 
Bezirksregierungen (SG 423, Mittel- und Unterfranken SG 420 sowie SG 600) 
bzw. die Landeshauptstadt München und die Städte Augsburg, Nürnberg und 
Würzburg 
www.wohnen.bayern.de 
Finanzhilfen V A.4 

1.5	 Förderung von Neu- und Umbauten und Modernisierungsmaßnahmen 
vollstationärer Altenpflegeeinrichtungen (Pflegeheimen) – gemeinsam mit 
StMAS 
Bezirksregierungen (SG 423, Mittel- und Unterfranken SG 420 sowie SG 600) 
bzw. die Landeshauptstadt München und die Städte Augsburg, Nürnberg und 
Würzburg 
www.wohnen.bayern.de 
Finanzhilfen V B.1, V B.2 

1.6	 KfW-CO2-Gebäudesanierungs-Programm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

1.7	 KfW-Programm zur CO2-Minderung 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 

1.8	 KfW-Wohneigentumsprogramm zur Finanzierung von selbst genutztem 
Wohneigentum 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 

1.9	 Ökologische Modernisierung (im Rahmen des Experimentellen 
Wohnungsbaus) 
Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern 
(SG IIC2) 

1.10	 Planungszuschüsse des Landes 
Bezirksregierungen (SG 420) 
www.iclei.org/europe/bbr 
Finanzhilfen III A.13 

1.11	 Städtebauförderung: Förderung städtebaulicher Sanierungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen 
Bund-Länder-Programm (Teil I Grundprogramm und Teil II Soziale Stadt) und 
Bayerisches Programm sowie das EU-Programm – gespeist aus dem „Europäi
schen Fonds für regionale Entwicklung – EFRE“, für den sog. Maßnahmen
schwerpunkt 5: Lebenswerte Stadtstrukturen und leistungsfähige ländliche 
Räume 
Bezirksregierungen (SG 420) 
www.stmi.bayern.de/infothek/fach_sbf/ 
Finanzhilfen III A.17 

1.12	 Vereinbarte Förderung von Eigenwohnungen 
Bezirksregierungen (SG 423, Mittel- und Unterfranken SG 420) bzw. die 
Landeshauptstadt München und die Städte Augsburg, Nürnberg und Würzburg 
www.wohnen.bayern.de 
Finanzhilfen V A.3 

1.13	 Zuwendungen aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz für den 
kommunalen Straßenbau (GVFG-Förderung) 
Bezirksregierungen (SG 430) 
Finanzhilfen III A.6, III A.7 

2. Bayerisches Staats-	 2.1 Bayerische Landesstiftung 
ministerium für Bayerische Landesstiftung 
Wissenschaft, Forschung 
und Kunst 2.2 Entschädigungsfonds nach dem Denkmalschutzgesetz 

Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
 
(Ref. XII/4)
 
Landratsämter/Städte (Untere Denkmalschutzbehörde)
 
Finanzhilfen VI A.8.2
 

2.3	 Förderung nicht staatlicher Museen in Bayern 
Landesstelle für nicht staatliche Museen in Bayern 
www.museen-in-bayern.de 
Finanzhilfen VI A.8.3 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

2.4	 Förderung nicht staatlicher Theater 
Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
(Ref. XII/2) 
Finanzhilfen VI A.7 

2.5	 Förderung öffentlicher Bibliotheken (ohne Baumaßnahmen) 
Bayerische Staatsbibliothek, Bayerischer Verband evangelischer Büchereien, 
Sankt Michaelsbund 
www.bsb-muenchen.de 
www.lfs.bsb-muenchen.de/bibfib/portraits/portrait_BVEB.htm 
www.st-michaelsbund.de 
Finanzhilfen VI A.9 

2.6	 Förderung und Pflege der bildenden Kunst 
Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
(Ref. XII/5) 
Finanzhilfen VI A.8.1 

2.7	 Förderung von musikalischen Veranstaltungen 
Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
(Ref. XII/7) 
Finanzhilfen VI A.8.6 

2.8	 Förderung von Sing- und Musikschulen 
Verband Bayerischer Sing- und Musikschulen e.V. 
www.vbsm.de 
Finanzhilfen VI A.8.6 

2.9	 Kulturfonds Bayern 
Bezirksregierungen (SG 230, Oberbayern SG 231) 
Finanzhilfen VI A.8.8 

2.10	 Literatur- und Leseförderung 
Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
(Ref. XII/1) 

2.11	 Zuschüsse des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege 
Landesamt für Denkmalpflege 
Finanzhilfen VI A.8.2 

3. Bayerisches Staats-	 3.1 Förderung der Ausgaben für die Mittagsbetreuung von Schülern der 
ministerium für Unterricht Jahrgangsstufen 1 bis 4 
und Kultus Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (Ref. IV 1) 

3.2	 Förderung der Nachmittagsbetreuung von Schülern in Einrichtungen der 
Jugendarbeit 
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (Ref. IV 4) 
Finanzhilfen VI A.6.2 

3.3	 Förderung des außerschulischen Sports (Sportförderrichtlinien) 
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (Ref. V 7) 
Bayerischer Landessportverband 
Finanzhilfen VI A.5 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

3.4	 Förderung von Einrichtungen und Aktivitäten der Jugendarbeit 
Bayerischer Jugendring 
www.bjr.de 
Finanzhilfen VI A.6.1 

3.5	 Förderung von privaten Schulen 
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (Ref. III 6) 
Finanzhilfen VI A.10 

3.6	 Präventive Jugendarbeit 
Bayerischer Jugendring 
www.bjr.de 
Finanzhilfen VI A.6.3 

4. Bayerisches Staats-	 4.1 Zuwendungen aus dem Finanzausgleichsgesetz 
ministerium der Finanzen Bezirksregierungen (SG 230, Oberbayern SG 231) – Handlungsfeld „Bildung, 
in Zusammenarbeit mit Erziehung, Kinder- und Jugendhilfe, Sport, Kultur“ 
den verschiedenen Bezirksregierungen (SG 430) – Handlungsfeld „Kommunale Infrastruktur und 
Fachministerien Verkehr“ 

Finanzhilfen III A.6, III B.7 

4.2	 Zuwendungen aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
und dem Finanzausgleichsgesetz (GVFG-/FAG-ÖPNV-Förderung) 
Bezirksregierungen (Abt. 3 und 4)
 
Finanzhilfen I B.17.2, III A.6, III B. 7
 

4.3	 Zuwendungen für Verkehrskooperationen, verkehrswirtschaftliche 
Investitionen von Unternehmen des ÖPNV (RZ-ÖPNV) 
Bezirksregierungen (SG 310, Oberbayern SG 311)
 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie
 
(Ref. VII/2)
 
Finanzhilfen I B.17.2
 

5. Bayerisches Staats-	 5.1 Ausbildungsplatzprogramm der LfA 2000 
ministerium für Wirtschaft, Hausbanken 
Verkehr und Technologie LfA Förderbank Bayern 

www.lfa.de 
Finanzhilfen XII 7 

5.2	 Bayerische regionale Förderungsprogramme für die gewerbliche 
Wirtschaft 
Bezirksregierungen (SG 300) 

www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche)
 
Finanzhilfen I B.1
 

5.3	 Bayerisches Mittelstandskreditprogramm der LfA (MKP) 
Hausbanken 
LfA Förderbank Bayern 
www.lfa.de 
Finanzhilfen I B.2 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

5.4	 Bayerisches Programm zur verstärkten Nutzung erneuerbarer Energien 
(BayPEE) 
Regierungen (SG 300)
 
www.stmwvt.bayern.de
 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche)
 
Finanzhilfen I B.5
 

5.5	 Beteiligungskapital für Existenzgründer der LfA 
Hausbanken 
LfA Förderbank Bayern 
www.lfa.de 
Finanzhilfen I D.3 

5.6	 DtA-Existenzgründungsprogramm 
Hausbanken 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen I D.21 

5.7	 DtA-StartGeld 
Hausbanken 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen I D.22 

5.8	 Ergänzungsdarlehen der LfA 
Hausbanken 
LfA Förderbank Bayern 
www.lfa.de 
Finanzhilfen I B.26.4 

5.9	 ERP-Ausbildungsplätzeprogramm 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen XII 9 

5.10	 ERP-Eigenkapitalhilfeprogramm (EKH-Programm) 
Hausbanken 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen I C.1.9 

5.11	 ERP-Existenzgründungsprogramm 
Hausbanken 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen I C. 1.3 

5.12	 ERP-Regionalförderprogramm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
Finanzhilfen I C.1.2 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

5.13	 Europäischer Fonds für regionale Entwicklung – EFRE 
Hinweis: Ausgewiesene Fördergebiete (siehe Karte im Anhang) 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie 
(Ref. III/1) 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
www.inforegio.cec.eu.int/ 

5.14	 Europäischer Sozialfonds Ziel 3 – Bayerische Existenzgründerinitiative 
siehe unter www.stmas.bayern.de/arbeit/esf (Förderzeitraum 2000 – 2006, 
Ziel 3-Förderfähige Maßnahmen, S. 15) 
Finanzhilfen I E.4, I E.5 

5.15	 Förderung der Erschließung von Industrie- und Fremdenverkehrsgelände 
aus den regionalen Wirtschaftsförderungsprogrammen (RIFE) 
Bezirksregierungen (SG 300)
 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche)
 
www.iclei.org/europe/bbr
 
Finanzhilfen III A.2.1
 

5.16	 Förderung erneuerbarer Energien im Rahmen des KfW-Programms zur 
CO2-Minderung 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)
 
www.kfw.de
 

5.17	 Förderung von Fremdenverkehrseinrichtungen öffentlicher 
Körperschaften (RÖFE) 
Bezirksregierungen (SG 300)
 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche)
 
www.iclei.org/europe/bbr
 
Finanzhilfen III A.2.2
 

5.18	 Förderung von Maßnahmen zur Nutzung erneuerbarer Energien, 
(Projektförderung von Solarkollektoranlagen, Verfeuerung fester 
Biomasse und Photovoltaikanlagen in Schulen) 
Bundesanstalt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
 
www.bafa.de
 
Finanzhilfen I C.21
 

5.19	 Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ (GA) 
Hinweis: Ausgewiesene Fördergebiete (siehe Karte im Anhang) 
Bezirksregierungen (SG 300) 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
Finanzhilfen I A.1, III A.1 

5.20	 100 000-Dächer-Solarstrom-Programm des KfW-Programms zur CO2-Min
derung und KfW-Sonderprogramm Photovoltaik 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)
 
www.kfw.de
 

5.21	 KfW-CO2-Gebäudesanierungs-Programm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

5.22	 KfW-Infrastrukturprogramm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
www.iclei.org/europe/bbr 
Finanzhilfen III A. 3 

5.23	 KfW-Mittelstandsprogramm einsschließlich Liquiditätshilfe 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
Finanzhilfen I D.1.1 

5.24	 KfW-Programm zur CO2-Minderung 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 

5.25	 Kommunale Energieeinsparkonzepte 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie 
(Innovationsberatungsstelle Südbayern) 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
Finanzhilfen I B.11 

5.26	 Zusatzprogramm der LfA – Umweltschutz 
LfA Förderbank Bayern 
www.lfa.de 
Finanzhilfen VII 4 

5.27	 Zuwendungen aus dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
und dem Finanzausgleichsgesetz (GVFG-/FAG-ÖPNV-Förderung) 
Bezirksregierungen (Abt. 3 und 4)
 
Finanzhilfen I B.17.2, III A.6, III B. 7
 

5.28	 Zuwendungen für Verkehrskooperationen, Verkehrslinien und 
verkehrswirtschaftliche Investitionen von Unternehmen des ÖPNV 
(Förderprogramm Bayern) 
Bezirksregierungen (SG 310, Oberbayern SG 311)
 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie
 
(Ref. VII/2)
 
Finanzhilfen I B.17.2
 

6. Bayerisches Staats-	 6.1 Arbeitsmarktfonds 
ministerium für Arbeit und Hinweis: Konzentration der Arbeitsmarktförderung auf von Arbeitslosigkeit 
Sozialordnung, Familie und besonders betroffene Regionen – verschiedene Schwerpunkte 
Frauen Bezirksregierungen (SG 300) 

www.stmas.bayern.de/arbeit/fonds 
Finanzhilfen II B.10 

6.2	 Bayerisches Jugendwerk 
Kreisverwaltungsbehörden am Ort der Maßnahme 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (Ref. III 3): 
Grundlehrgänge Hauswirtschaft 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und 
Frauen (Ref. I 5): Freiwillige Hauswirtschafts- und Familienhilfe 
Finanzhilfen XII 1 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

6.3	 Bayerisches Netzwerk Pflege 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (Ref. III 3) 
www.stmas.bayern.de/pflege/rechtsgrundlagen 
Finanzhilfen VIII A 4.4 

6.4	 Begegnungs-, Freizeit- und Bildungsmaßnahmen für Menschen mit 
Behinderung 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (Ref. III 3) 
Finanzhilfen XI B.6 

6.5	 Begleitende Hilfe im Arbeitsleben 
Bezirksregierungen (SG 610) 

6.6	 Berufsbildungsförderungsrichtlinien Hauswirtschaft – Förderung der 
überbetrieblichen Ausbildung sowie Aufstiegsfortbildung 
Bezirksregierung von Mittelfranken (SG 730)
 
Finanzhilfen XII 2
 

6.7	 Bezuschussung der Kosten für Theateraufführungen zur 
Suchtprävention/AIDS-Prävention/Gewaltprävention 
Bayerisches Landesjugendamt
 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung)
 

6.8	 Eingliederung von Sozialhilfeempfängern durch Projekte der 
Arbeitnehmerüberlassung 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und 
Frauen (Ref. I 1) 
http://pub.bfz.de/gfeld/gaue.htm 
Finanzhilfen II B.11 

6.9	 Einrichtungen und Maßnahmen der Frühförderung 
Bezirksregierungen (SG 600) 
www.stmas.bayern.de (Menschen mit Behinderung, Hilfen für Kinder und 
Jugendliche) 
Finanzhilfen XI B.8 

6.10	 Entwicklung und Chancen junger Menschen in sozialen Brennpunkten – 
Programm E & C (Freiwilliges soziales Trainingsjahr) 
Stiftung SPI Berlin – E & C Regiestelle 

www.fstj.de
 
www.sozialestadt.de/programm/partnerprogramme/
 

6.11	 Europäischer Sozialfonds (ESF) – Gemeinschaftsinitiative EQUAL, 
Bekämpfung von Diskriminierungen und Ungleichheiten auf dem 
Arbeitsmarkt 
Hinweis: Koordination für Bayern durch das Bayerisches Staatsministerium 
für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen (Ref. A 5). Auswahl der 
Entwicklungsmaßnahmen für die erste Förderrunde durch das Bundes
ministerium für Arbeit und Sozialordnung bereits weitgehend abgeschlossen, 
zweite Förderrunde für 2004 vorgesehen 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und 
Frauen (Ref. A 5) 
www.stmas.bayern.de/arbeit/esf (Förderzeitraum 2000 – 2006) 
www.equal-d.de 
Finanzhilfen I E.4, I E.5 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

6.12	 Europäischer Sozialfonds (ESF) 
Ziel 2: 
Unterstützung der wirtschaftlichen und sozialen Umstellung der Gebiete mit 
Strukturproblemen 
Hinweis: Ausgewiesene Fördergebiete (siehe Karte im Anhang) 
Ziel 3: 
Anpassung und Modernisierung politischer Maßnahmen und Systeme für 
allgemeine und berufliche Bildung und Beschäftigung 
www.stmas.bayern.de/arbeit/esf (Förderzeitraum 2000 – 2006) 
www.stmwvt.bayern.de/europa/ziel2.html 
www.bma.bund.de/esf 
Finanzhilfen I E.4, I E. 5 

6.13	 Förderung der Berufsausbildung – Berufsausbildungsbeihilfe nach dem 
Sozialgesetzbuch III 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
www.arbeitsamt.de 
Finanzhilfen XII 6.1 

6.14	 Förderung der Berufsausbildung und Beschäftigung begleitende 
Eingliederungshilfen nach dem Sozialgesetzbuch III 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
www.arbeitsamt.de 
Finanzhilfen XII 8 

6.15	 Förderung der Betreuung von psychisch Kranken und psychisch 
Behinderten durch Laienhelfer 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen XI C.2 

6.16	 Förderung des Behindertensports 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (Ref. III 3) 
Finanzhilfen XI B.5 

6.17	 Förderung des ehrenamtlichen Engagements in der Erziehungshilfe 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen VIII B.11 

6.18	 Förderung des Neu- und Umbaus, der Erstausstattung der 
Inneneinrichtung, der Miet- und Pachtaufwendungen und der 
grundlegenden Modernisierung von Kurzzeit-, Tages- und 
Nachtpflegeeinrichtungen für ältere Menschen 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen V B.13 

6.19	 Förderung von Altenservicezentren 
Bezirksregierungen (SG 600) 
www.stmas.bayern.de/pflege/rechtsgrundlagen/ 
Finanzhilfen V B.12 

6.20	 Förderung von anerkannten Beratungsstellen nach dem 
Schwangerenberatungsgesetz (BaySchwBerG) 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen VIII A.4.2 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

6.21	 Förderung von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
www.arbeitsamt.de 
Finanzhilfen II B.4 

6.22	 Förderung von Behindertenverbänden 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen XI B.1 

6.23	 Förderung von Diensten der offenen Behindertenarbeit 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (Ref. III 3) 
www.stmas.bayern.de/pflege/rechtsgrundlagen 
Finanzhilfen XI B.7 

6.24	 Förderung von Erziehungsberatungsstellen 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Örtlich zuständiges Jugendamt 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderweg) 
Finanzhilfen VIII B.5 

6.25	 Förderung von Frauenhäusern in Bayern 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen VIII B.15 

6.26	 Förderung von Freizeitmaßnahmen und Kursen für psychisch Kranke 
und psychisch Behinderte 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen XI C.3 

6.27	 Förderung von Maßnahmen der Erziehungshilfe gegen Straffälligkeit 
(Jugendgerichtshilfe) und Gewalt 
Örtlich zuständiges Jugendamt 
Bezirksregierungen (SG 600) 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 
Finanzhilfen VIII B.12 

6.28	 Förderung von Maßnahmen zur Integration der Ausländer 
Bundesverwaltungsamt (Ref. VIII A 4) 
www.bva.bund.de 

6.29	 Förderung von Maßnahmen zur Integration der Aussiedler 
Bundesverwaltungsamt (Ref. VIII A 1) 
www.sozialestadt.de/programm/partnerprogramme 
www.bva.bund.de 

6.30	 Förderung von Mütterzentren 
Bezirksregierungen (SG 600) 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

6.31	 Förderung von Neubau-, Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen 
in vollstationären Altenpflegeeinrichtungen – gemeinsam mit OBB 
im StMI 
Bezirksregierungen (SG 600 und SG 423, Mittel- und Unterfranken SG 420) 
bzw. die Landeshauptstadt München und die Städte Augsburg, Nürnberg und 
Würzburg 
www.stmas.bayern.de/pflege/rechtsgrundlagen/ 
Finanzhilfen V B.1, V B.2 

6.32	 Förderung von Selbsthilfegruppen für Menschen mit Behinderung oder 
chronischer Krankheit 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (Ref. III 3) 
www.stmas.bayern.de/behinderte/kinder/angehörige.htm 
Finanzhilfen XI B 13 

6.33	 Förderung von sozialpädagogischen Maßnahmen gegen die Folgen der 
Jugendarbeitslosigkeit und von Modellen der offenen Hilfe zur Erziehung 
Örtlich zuständiges Jugendamt
 
Bezirksregierungen (SG 600)
 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung)
 
Finanzhilfen VIII B.14
 

6.34	 Förderung von Strukturanpassungsmaßnahmen 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
www.arbeitsamt.de 
Finanzhilfen II B.5 

6.35	 Garantiefonds 
Zentrales Ausgleichsamt Bayern, Nürnberg 
(Oberbayern: Außenstelle Bad Aibling) 
www.stmas.bayern.de/fibel/st_s130.htm 
Finanzhilfen XI A.13 

6.36	 Grundsätze für die Förderung von Sprachkursen 
Sprachverband für ausländische Arbeitnehmer e.V. 
www.sprachverband.de 

6.37	 Investitionsförderung von Einrichtungen der Erziehungshilfe 
und der Hilfe für behinderte Minderjährige sowie von Heimen und 
ähnlichen Einrichtungen 
Bezirksregierungen (SG 600)
 
Finanzhilfen VIII B.13
 

6.38	 Kindergärten und Kinderhorte 
Bezirksregierungen (SG 600) 
kreisfreie Städte/Landratsämter 
www.bjla.bayern.de (Themen, Förderung), nur zu Kinderhorten 
(Personalkostenzuschüsse) 
Finanzhilfen VIII B.18 

6.39	 Leistungen an Arbeitgeber/innen – Finanzielle Hilfen des Arbeitsamtes 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
www.arbeitsamt.de (Veröffentlichungen, Merkblätter, Was-Wieviel-Wer) 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

7. Bayerisches Staats
ministerium für Landesent
wicklung und Umweltfragen 

6.40	 Leistungen an Arbeitnehmer/innen – Finanzielle Hilfen des Arbeitsamtes 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
www.arbeitsamt.de (Veröffentlichungen, Merkblätter, Was-Wieviel-Wer) 

6.41	 Leistungen an Träger – Finanzielle Hilfen des Arbeitsamtes 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt 
Bezirksregierungen (SG 610): Menschen mit Behinderung 
www.arbeitsamt.de (Veröffentlichungen, Merkblätter, Was-Wieviel-Wer) 

6.42	 Leistungen aus Mitteln der Ausgleichsabgabe nach dem 
Schwerbehindertenrecht (SGB IX, Teil 2) 
Bezirksregierungen (SG 610)
 
Finanzhilfen XI A.6
 

6.43	 Modellprojekte zur Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe 
Örtlich zuständiges Jugendamt 
Bezirksregierungen (SG 600) 
Finanzhilfen VIII B.8 

6.44	 Netz für Kinder 
Bezirksregierungen (SG 600) 
www.stmas.bayern.de/familie/kinderbetreuung/netzfuer.htm 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 
Finanzhilfen VIII B.17 

6.45	 Politische Erwachsenenbildung durch die Bundeszentrale für politische 
Bildung 
Bundeszentrale für politische Bildung 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
www.bpb.de 
Finanzhilfen VI A.6.5 

6.46	 Richtlinie Fortbildung im Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und 
Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung (SG III 3): 
Menschen mit Behinderung 
Bezirksregierungen (SG 600): Psychisch Kranke 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 
Finanzhilfen VIII A.2 

6.47	 Sofortprogramm zum Abbau der Jugendarbeitslosigkeit – 
Ausbildung, Qualifizierung und Beschäftigung Jugendlicher (JuSoPro) 
Hinweis: Verschiedene Schwerpunkte 
Örtlich zuständiges Arbeitsamt, Arbeits- und Dienststelle „Projektteam“ 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
Finanzhilfen II B.13 

7.1	 Bayerisches Altlastenkreditprogramm 
LfA Förderbank Bayern 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
www.lfa.de 
Finanzhilfen VII 9 
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II. Zusammenstellung der integrierbaren Förderprogramme 

7.2	 CO2-Minderungsprogramm für kommunale Liegenschaften 
Bayerisches Institut für Angewandte Umweltforschung und -technik GmbH 
(BlfA) 
www.umweltministerium.bayern.de/bereiche/klima/foerder.htm 

7.3	 Förderung von Erholungseinrichtungen in der freien Natur und von 
Gartenschauen 
Bezirksregierungen (SG 820, Schwaben SG 825): Kleingartenanlagen und 
Erholungseinrichtungen 
Bayerisches Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen 
(Ref. 66): Gartenschauen 
www.umweltministerium.bayern.de/bereiche/natur/nl_foerd/erhol/erhol.htm 
Finanzhilfen VII 1 

7.4	 Förderung landschaftspflegerischer Maßnahmen 
Bezirksregierungen (SG 820, Schwaben SG 825) 
www.iclei.org/europe/bbr 
Finanzhilfen VII 15 

7.5	 Förderung von Modellprojekten der Kommunalen Agenda 21 
Bayerisches Landesamt für Umweltschutz (Agenda-Zentrale „KommA21 
Bayern“) 
www.iclei.org/europe/bbr 
www.lfu.bayern.de 

7.6	 Umweltschutzförderung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
www.dbu.de 

47 

http:www.dbu.de
http:www.lfu.bayern.de
www.iclei.org/europe/bbr
www.iclei.org/europe/bbr
www.umweltministerium.bayern.de/bereiche/natur/nl_foerd/erhol/erhol.htm
www.umweltministerium.bayern.de/bereiche/klima/foerder.htm


III. Zusammenstellung weiterer – nur im besonde
ren Einzelfall – anwendbarer Förderprogramme 

Die "Programme" dieser ergänzenden Zusammenstellung sind in alphabetischer Rei
henfolge geordnet und nummeriert. Es wird verwiesen auf 

- Ansprechstellen (Adressen siehe unter Punkt V.)
 
- Internetseiten (in Klammern aufgeführte Stichworte sollen die Suche erleichtern,
 

wenn das "Programm" nicht direkt über die Suchfunktion der Website zu finden 
ist), 

- Fundstellen in den "Finanzhilfen – wie und wo? Wegweiser zu staatlichen Förde
rungs- und Finanzierungsmöglichkeiten", Hrsg. Bayerische Staatsregierung, 
Stand 2001. 

1	 Aufstiegsförderung (Meister-BAföG) 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche, 
Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz) 
www.dta.de 
Finanzhilfen XII 6.3 

2	 Bauen und Wohnen 
TÜV Energie und Umwelt GmbH, Projektträger Mobilität und Verkehr, Bauen und 
Wohnen des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 

3	 Beratungs- und Informationswesen im Handwerk 
Örtlich zuständige Handwerkskammern 
www.ku-eichstaett.de/GGF/Sozio3/tele21/foerder/bund.htm 
Finanzhilfen I C.233 

4	 Beteiligungskapital für kleine Technologieunternehmen (BTU-Programm) 
tbg Technologie-Beteiligungs-Gesellschaft mbH der Deutschen Ausgleichsbank 
www.tbgbonn.de 

5	 BMU-Programm zur Förderung von Demonstrationsvorhaben 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 

6	 DtA–Sozialprogramm 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen VIII B.19 

7	 DtA–Technologie–Beteiligungsprogramm 
tbg Technologie-Beteiligungs-Gesellschaft mbH der Deutschen Ausgleichsbank 
www.tbgbonn.de 

8	 DtA-Umweltprogramm 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen VII 16 

9	 DtA-Umweltschutz-Bürgschaftsprogramm 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen VII 17 
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III. Zusammenstellung weiterer – nur im besonderen Einzelfall – anwendbarer Förderprogramme 

10 ERP-Beteiligungsprogramm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
Finanzhilfen I C.1.4 

11 ERP-Innovationsprogramm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
Finanzhilfen I C.1.7 

12 ERP-Umwelt- und Energiesparprogramm 
Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
www.dta.de 
Finanzhilfen VII 6 

13 Förderung der Familienerholung und der Erzieherischen Familienbildung 
Bayerisches Landesjugendamt 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 
Finanzhilfen VIII A.5 

14 Förderung der Kinder- und Jugenderholung 
Bayerisches Landesjugendamt 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 

15 Förderung von Fachberatern zur Weiterentwicklung der Jugendhilfe 
Bayerisches Landesjugendamt 
www.blja.bayern.de (Themen, Förderung) 
Finanzhilfen VIII B.10 

16 Förderung Energiesparberatung vor Ort 
Bundesanstalt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
www.bafa.de 
Finanzhilfen I C. 24 

17 Innovationskompetenz mittelständischer Unternehmen (PRO INNO) 
Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen „Otto von Guericke“ 
e.V. (AiF) 

www.forschungskoop.de
 
Finanzhilfen I C. 22
 

18 KfW/BMWI Technologie-Beteiligungsprogramm (BTU) 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 

19 KfW-Mittelstandsprogramm-Leasing 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 

20 KfW-Umweltprogramm 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
www.kfw.de 
Finanzhilfen VII 11 

21 Darlehen der Europäischen Investitionsbank (EIB) 
Europäische Investitionsbank (EIB) 
www.bmwi.de (Förderdatenbank, Förderdatenbank-Suche, Programmtitelsuche) 
www.eib.org/ 
www.bei.org/ 
Finanzhilfen I E. 3 
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IV. Steuerliche Behandlung/Steuervergünstigun
gen/Zulagen 

– Lineare Absetzung bei Gebäuden § 7 Abs. 4 EStG 

– Degressive Absetzung für Mietwohnneubauten § 7 Abs. 5 Nr. 3a/b EStG 

– Steuerbegünstigungen für zu eigenen Wohnzwecken 
genutzte Baudenkmale und Gebäude in 
Sanierungsgebieten und städtebaulichen 
Entwicklungsbereichen § 10f EStG 

– Erhöhte Absetzungen bei Gebäuden in 
Sanierungsgebieten und städtebaulichen 
Entwicklungsbereichen § 7h EStG 

– Sonderbehandlung von Erhaltungsaufwand bei 
Gebäuden in Sanierungsgebieten und städtebaulichen 
Entwicklungsbereichen sowie bei Baudenkmalen §§ 11a, 11b EStG 

– Erhöhte Absetzung bei Baudenkmalen § 7i EStG 

– Steuerbegünstigung für schutzwürdige Kulturgüter § 10g EStG 

– Eigenheimzulage (Fördergrundbetrag, gegebenenfalls 
auch Kinderzulagen und ökologische Zusatz
komponenten) bei Anschaffung oder Herstellung 
selbst genutzten Wohneigentums bzw. Ausbauten (Eigenheim
oder Erweiterungen zulagengesetz) 

Die Inanspruchnahme von erhöhten Absetzungen für Herstellungskosten 
oder Anschaffungskosten bei Gebäuden in Sanierungsgebieten und städte
baulichen Entwicklungsbereichen nach § 7h EStG sowie die Regelung über 
den Abzug von Erhaltungsaufwand nach § 11a EStG an solchen Gebäuden 
setzt eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindebehörde voraus. Ent
sprechendes gilt für die Steuerbegünstigung nach § 10f EStG bei zu eige
nen Wohnzwecken genutzten Gebäuden in Sanierungsgebieten und städte
baulichen Entwicklungsbereichen. 
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V. Adressenverzeichnis
 

Bundesregierung 

Bayerische Staatsregierung 

Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung 
Wilhelmstraße 49, 10117 Berlin, Tel. 0 18 88/5 27-0, Fax -19 22 
www.bma.de 

Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Heinemannstraße 2, 53175 Bonn, Tel. 0 18 88/57-0, Fax -83 601 
www.bmbf.de 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Taubenstraße 42/43, 53123 Bonn, Tel. 0 18 88/5 55-0, Fax -1145 
www.bmfsfj.de 

Bundesministerium für Umwelt, Natur und Reaktorsicherheit 
Heinrich-von-Stephan-Straße 1, 53175 Bonn (Bad Godesberg), Tel. 0 18 88/3 05-0, 
Fax -32 25 
www.umweltministerium.de 

Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen 
Invalidenstraße 44, 10115 Berlin, Tel. 0 18 88/3 00-0, Fax -19 20 
www.bmvbw.de 

Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 
Scharnhorststraße 34 – 37,10115 Berlin, Tel. 0 18 88/6 15-9, Fax -70 10 
www.bmwi.de 

Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern 
Franz-Josef-Strauß-Ring 4, 80539 München, Tel. 0 89/21 92-02, 
Fax 0 89/2 19 21-33 50 
www.stmi.bayern.de 

Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Salvatorstraße 2, 80333 München, Tel. 0 89/21 86-0, Fax -28 00 
www.stmwfk.bayern.de 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Salvatorstraße 2, 80333 München, Tel. 0 89/21 86-0, Fax -28 00 
www.stmuk.bayern.de 

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 
Odeonsplatz 4, 80539 München, Tel. 0 89/23 06-0, Fax -28 08 
www.stmf.bayern.de 

Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie 
Prinzregentenstraße 28, 80538 München, Tel. 0 89/21 62-01, Fax -27 60 
www.stmwvt.bayern.de 

Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und 
Frauen 
Winzererstraße 9, 80797 München, Tel. 0 89/12 61-01, Fax -11 22 
www.stmas.bayern.de 
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V. Adressenverzeichnis 

Bezirksregierungen 

Arbeitsämter 
www.arbeitsamt.de 

Bayerisches Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen 
Rosenkavalierplatz 2, 81925 München, Tel. 0 89/92 14-01, Fax -22 66 
www.stmlu.bayern.de 

Regierung von Oberbayern 
Maximilianstraße 39, 80538 München, Tel. 0 89/21 76-0, Fax -29 14 
www.regierung.oberbayern.bayern.de 
* SG 420 Ansprechpartner Tel. 0 89/21 76-23 69 Frau Wieczorek 

„Soziale Stadt“ Fax -28 54 

Regierung von Niederbayern 
Regierungsplatz 540, 84028 Landshut, Tel. 08 71/8 08-0, Fax -10 02 
www.regierung.niederbayern.bayern.de 
* SG 420	 Ansprechpartner Tel. 08 71/8 08-14 21 Herr Schmidt 

„Soziale Stadt“ Fax -14 98 

Regierung der Oberpfalz 
Emmeramsplatz 8/9, 93047 Regensburg, Tel. 09 41/56 80-0, Fax -1 88 
www.regierung.oberpfalz.bayern.de 
* SG 420	 Ansprechpartner Tel. 09 41/56 80-4 25 Herr Ketterl 

„Soziale Stadt“ Fax -4 99 

Regierung von Oberfranken 
Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth, Tel. 09 21/604-0, Fax -14 00 
www.regierung.oberfranken.bayern.de 
* SG 420	 Ansprechpartner Tel. 09 21/604-1570 Frau Gräßel 

„Soziale Stadt“ Fax -16 64 

Regierung von Mittelfranken 
Promenade 27, 91522 Ansbach, Tel. 09 81/53-0, Fax -2 06 
www.regierung.mittelfranken.bayern.de 
* SG 420	 Ansprechpartner Tel. 09 81/53-5 22 Herr Häußer 

„Soziale Stadt“ Fax -7 72 

Regierung von Unterfranken 
Peterplatz 9, 97070 Würzburg, Tel. 09 31/3 80-00, Fax -22 22 
www.regierung.unterfranken.bayern.de 
* 	SG 420 Ansprechpartner Tel. 09 31/3 80-14 40 Frau Kirchner 

„Soziale Stadt“ Fax -24 40 

Regierung von Schwaben 
Fronhof 10, 86152 Augsburg, Tel. 08 21/3 27-01, Fax -22 88 
www.regierung.schwaben.bayern.de 
* SG 420	 Ansprechpartner Tel. 08 21/3 27-24 59 Herr Kraus 

„Soziale Stadt“ Fax -26 60 

Arbeitsamt Ansbach 
Schalkhäuser Straße 40, 91522 Ansbach, Tel. 09 81/1 82-0, Fax -4 56 

Arbeitsamt Aschaffenburg 
Memeler Straße 15, 63739 Aschaffenburg, Tel. 0 60 21/3 90-0, Fax -2 63 
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V. Adressenverzeichnis 

Arbeitsamt Augsburg 
Wertachstraße 28, 86153 Augsburg, Tel. 08 21/31 51-0, Fax -4 99 

Arbeitsamt Bamberg 
Mannlehenweg 27, 96050 Bamberg, Tel. 09 51/91 28-0, Fax -2 61 

Arbeitsamt Bayreuth 
Casselmannstraße 6, 95444 Bayreuth, Tel. 09 21/ 8 87-0, Fax -4 14 

Arbeitsamt Coburg 
Kanonenweg 25, 96450 Coburg, Tel. 0 95 61/93-0, Fax -2 83 

Arbeitsamt Deggendorf 
Hindenburgstraße 32, 94469 Deggendorf, Tel. 09 91/31 01-0, Fax -2 06 

Arbeitsamt Donauwörth 
Zirgesheimer Straße 9, 86609 Donauwörth, Tel. 09 06/7 88-0, Fax -2 30 

Arbeitsamt Freising 
Parkstraße 11, 85356 Freising, Tel. 0 81 61/1 71-0, Fax -2 08 

Arbeitsamt Hof 
Äußere Bayreuther Straße 2, 95032 Hof, Tel. 0 92 81/7 85-0, Fax -3 80 

Arbeitsamt Ingolstadt 
Heydeckplatz 1, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/93 38-0, Fax -9 99 

Arbeitsamt Kempten 
Rottachstraße 26, 87439 Kempten, Tel. 08 31/20 56-0, Fax -3 56 

Arbeitsamt Landshut 
Leinfelderstraße 6, 84034 Landshut, Tel. 08 71/6 97-0, Fax -3 60 

Arbeitsamt Memmingen 
Dr.-Berndl-Platz 2, 87700 Memmingen, Tel. 0 83 31/9 71-0, Fax -4 95 

Arbeitsamt München 
Kapuzinerstraße 26, 80337 München, Tel. 0 89/51 54-0, Fax -66 69 

Arbeitsamt Nürnberg 
Richard-Wagner-Platz 5, 90443 Nürnberg, Tel. 09 11/2 42-0, Fax -29 99 

Arbeitsamt Passau 
Innstraße 30, 94032 Passau, Tel. 08 51/5 08-0, Fax -4 40 

Arbeitsamt Pfarrkirchen 
Ringstraße 23, 84347 Pfarrkirchen, Tel. 0 85 61/9 82-0, Fax -4 08 

Arbeitsamt Regensburg 
Galgenbergstraße 24, 93053 Regensburg, Tel. 09 41/78 08-0, Fax -2 22 

Arbeitsamt Rosenheim 
Wittelsbacherstraße 57, 83022 Rosenheim, Tel. 0 80 31/2 02-0, Fax -4 00 

Arbeitsamt Schwandorf 
Wackersdorfer Straße 4, 92421 Schwandorf, Tel. 0 94 31/2 00-0, Fax -2 99 
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V. Adressenverzeichnis 

Industrie-und Handelskammern 

Arbeitsamt Schweinfurt 
Kornacherstraße 6, 97421 Schweinfurt, Tel. 0 97 21/5 47-0, Fax -4 98 

Arbeitsamt Traunstein 
Chiemseestraße 35, 83278 Traunstein, Tel. 08 61/7 03-0, Fax -5 50 

Arbeitsamt Weiden 
Weigelstraße 24, 92637 Weiden, Tel. 09 61/4 09-0, Fax -55 78 

Arbeitsamt Weilheim 
Karwendelstraße 1, 82362 Weilheim, Tel. 08 81/9 91-0, Fax -1 46 

Arbeitsamt Weißenburg 
Schwärzgasse 1, 91781 Weißenburg, Tel. 0 91 41/8 71-0, Fax -4 44 

Arbeitsamt Würzburg 
Ludwigkai 3, 97072 Würzburg, Tel. 09 31/79 49-0, Fax -7 00 

IHK für Augsburg und Schwaben 
Stettenstraße 1 und 3, 86150 Augsburg, Tel. 08 21/31 62-0, Fax -3 23 
www.augsburg.ihk.de 

IHK für Oberfranken 
Bahnhofstraße 25 – 27, 95444 Bayreuth, Tel. 09 21/8 86-0, Fax 09 21/1 27 78 
www.bayreuth.ihk.de 

IHK Coburg 
Schloßplatz 5, 96450 Coburg, Tel. 0 95 61/74 26-0, Fax -50 
www.coburg.ihk.de 

IHK Lindau-Bodensee 
Uferweg 8, 88131 Lindau (Bodensee), Tel. 0 83 82/93 83-0, Fax -73 
www.lindau.ihk.de 

IHK für München und Oberbayern 
Max-Joseph-Straße 2, 80333 München, Tel. 0 89/51 16-0, Fax -3 06 
www.muenchen.ihk.de 

IHK Nürnberg für Mittelfranken 
Hauptmarkt 25 – 27, 90403 Nürnberg, Tel. 09 11/13 35-0, Fax -2 00 
www.ihk-nuernberg.de 

IHK für Niederbayern 
Nibelungenstraße 15, 94032 Passau, Tel. 08 51/50 7-0, Fax -2 80 
www.passau.ihk.de 

IHK Regensburg 
Dr.-Martin-Luther-Straße 12, 93047 Regensburg, Tel. 09 41/56 94-0, Fax -2 79 
www.ihk-regensburg.de 

IHK Würzburg-Schweinfurt 
Mainaustraße 33, 97082 Würzburg, Tel. 09 31/41 94-0, Fax -100 
www.wuerzburg.ihk.de 
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V. Adressenverzeichnis 

Handwerkskammern 

Banken 

Handwerkskammer für München und Oberbayern 
Max-Joseph-Straße 4, 80333 München, Tel. 0 89/51 19-0, Fax -2 95 
www.hwk-muenchen.de 

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 
Ditthornstraße 10, 93055 Regensburg, Tel. 09 41/79 65-0, Fax -2 22 
www.hwkno.de 

Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 
Nikolastraße 10, 94032 Passau, Tel. 08 51/53 01-0, Fax -2 22 
www.hwkno.de 

Handwerkskammer für Schwaben 
Schmiedberg 4, 86152 Augsburg, Tel. 08 21/32 59-0, Fax -2 71 
www.hwk-schwaben.de 

Handwerkskammer für Mittelfranken 
Sulzbacher Straße 11/15, 90489 Nürnberg, Tel. 09 11/53 09-0, Fax -2 88 
www.hwk-mittelfranken.de 

Handwerkskammer für Oberfranken 
Kerschensteinerstraße 7, 95448 Bayreuth, Tel. 09 21/9 10-0, Fax -3 09 
www.hwk-oberfranken.de 

Handwerkskammer für Unterfranken 
Rennweger Ring 3, 97070 Würzburg, Tel. 09 31/ 3 09 08-0, Fax -53 
www.hwk-unterfranken.de 

Deutsche Ausgleichsbank (DtA) 
Ludwig-Erhard-Platz 1 – 3, 53179 Bonn, Tel. 02 28/8 31-0, Fax -22 55 
www.dta.de 

Europäische Investitionsbank (EIB) 
100 bd. Konrad Adenauer, L-2950 Luxemburg,
 
Tel. 0 03 52/43 79 -1, Fax 0 03 52/43 77 04
 
www.eib.org/
 
www.bei.org
 

Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
Palmengartenstraße 5 – 9, 60325 Frankfurt a. Main, Tel. 0 69/74 31-0, Fax -29 44 
Informationszentrum: 
Tel. 018 01/33 55 77 (Ortstarif), Fax 069/743 16 43 55 
www.kfw.de 

LfA Förderbank Bayern 
Königinstraße 17, 80539 München, Tel. 0 89/21 24-0, Fax -24 40 
www.lfa.de 
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V. Adressenverzeichnis 

Weitere Anschriften Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen „Otto von 
Guericke“ e.V. (AiF) Geschäftsstelle Berlin 
Tschaikowskistraße 49, 13156 Berlin, Tel. 0 30/4 81 63-4 51, Fax -4 02 
www.forschungskoop.de 

Bayerische Landesstiftung 
Kardinal-Döpfner-Straße 4/I, 80333 München, Tel. 0 89 /28 60 68, Fax 0 89 /28 06 94 

Bayerische Staatsbibliothek – Landesfachstelle für das öffentliche 
Bibliothekswesen 
Ludwigstraße16, 80539 München, Tel. 0 89 /2 86 38-0, Fax -2 200 
www.bsb-muenchen.de 

Bayerischer Jugendring 
Herzog-Heinrich-Straße 7, 80336 München, Tel. 0 89 /5 14 58-0, Fax -88 
www.bjr.de 

Bayerischer Landessportverband (BLSV) 
Georg-Brauchle-Ring 93, 80992 München, Tel. 0 89 /1 57 02-0, Fax -4 44 

Bayerischer Verband Evangelischer Büchereien 
Sperberstraße 70, 90461 Nürnberg 
90209 Nürnberg, Tel. 09 11/43 16-241, Fax -103 
www.lfs.bsb-muenchen.de/bibfib/portraits/portrait_BVEB.htm 

Bayerisches Institut für Angewandte Umweltforschung und -technik GmbH 
(BlfA) 
Am Mittleren Moos 46, 86167 Augsburg, Tel. 08 21/70 00-0, Fax -100 
www.bifa.de 

Bayerisches Landesamt für Umweltschutz 
(Agenda-Zentrale „KommA21 Bayern“) 
Bgm.-Ulrich-Straße 160, 86179 Augsburg, Tel. 08 21/90 71-50 21, Fax -52 21 
www.lfu.bayern.de 

Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung 
Hegelstraße 2, 95447 Bayreuth, Tel. 09 21/ 6 05-1, Fax 39 03 
Außenstelle München: 
Martiusstraße 4, 80802 München, Tel. 0 89/38 60-46, Fax -47 35 
www.lvf.bayern.de 

Bayerisches Landesjugendamt 
Richelstraße 11, 80634 München, Tel. 089/13062-0, Fax -389 
www.blja.bayern.de 

BBE Handelsberatung GmbH 
Briennerstraße 45, 80333 München, Tel. 0 89/5 51 18-144, Fax -153 
www.bbe.de 
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V. Adressenverzeichnis 

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
Frankfurter Straße 29 – 35, 65760 Eschborn, Tel. 0 61 96/9 08-0, Fax -8 00 
www.bafa.de 
Faxabruf: 02 21/30 31 21-91 Richtlinien 

02 21/30 31 21-92 Antragsformular Solarkollektoranlagen 
02 21/30 31 21-93 Antragsformular Biomasseanlagen 
02 21/30 31 21-94 Antragsformular „Sonne in der Schule“ 

Bundesverwaltungsamt 
Barbarastraße 1, 50735 Köln, Tel. 0 18 88/3 58-0, Fax -28 21 
Außenstelle Nürnberg: 
Frankenstraße 210, 90461 Nürnberg, Tel. 09 11/ 9 43 89-96, Fax -99 
www.bva.bund.de 

Bundeszentrale für politische Bildung 
Berliner Freiheit 7, 53111 Bonn, Tel. 0 18 88/5 15-0, Fax -1 13 
www.bpb.de 

Deutsche Bundesstiftung Umwelt 
An der Bornau 2, 49090 Osnabrück, Tel. 05 41/96 33-0, Fax -190 
www.dbu.de 

Deutsches Forum für Kriminalprävention 
Dahlmannstraße 5 – 7, 53113 Bonn, Tel. 02 28 /2 80 44-0, Fax -21 
www.kriminalpraevention.de 

GfH – Gesellschaft für Handelsberatung mbH 
Max-Joseph-Straße 5, 80333 München, Tel. 0 89/59 44 31 

Innovationsberatungsstelle Südbayern 
im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie 
Prinzregentenstraße 28, 80538 München, Tel. 0 89/21 62-01, Fax -27 60 

Institut für freie Berufe
 
an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg e.V.
 
Marienstraße 2, 90402 Nürnberg, Tel. 09 11/2 35 65-0, Fax -50 
www.uni-erlangen.de (Telefon/E-mail) 

Landesarbeitsamt Bayern 
Regensburger Straße 100, 90478 Nürnberg, Tel. 09 11/1 79-0, Fax -42 02 
www.arbeitsamt.de 

Landesstelle für nicht staatliche Museen in Bayern 
Abteilung (M) des Landesamtes für Denkmalpflege 
Wagmüllerstraße 20, 80538 München, Tel. 0 89/21 01 40-0, Fax -40 
www.museen-in-bayern.de 

RKW Bayern GmbH Beraterhaus 
Gustav-Heinemann-Ring 212, 81739 München, Tel. 0 89/67 00 40-0, Fax -40 
Frauentorgraben 3, 90443 Nürnberg,Tel. 09 11/450 66-35, Fax -51 
Wiener Straße 25, 94032 Passau, Tel./Fax 08 51/354 81 
www.rkw-bayern.de 

Sankt Michaelsbund 
Herzog-Wilhelm-Straße 5, 80331 München, Tel. 0 89/2 32 25-0 
www.st-michaelsbund.de 

57 

http:www.st-michaelsbund.de
http:www.rkw-bayern.de
http:www.museen-in-bayern.de
http:www.arbeitsamt.de
http:www.uni-erlangen.de
http:www.kriminalpraevention.de
http:www.dbu.de
http:www.bpb.de
http:www.bva.bund.de
http:www.bafa.de


V. Adressenverzeichnis 

Sprachverband für ausländische Arbeitnehmer e.V. 
Raimundistraße 2, 55118 Mainz, Tel. 0 61 31/9 64 44-0, Fax -44 
www.sprachverband.de 

Stiftung SPI Berlin – E & C Regiestelle 
Müllerstraße 74, 13349 Berlin, Tel. 0 30/45 97 93-0, Fax -66 
www.stiftung-spi.de 

tbg Technologie-Beteiligungs-Gesellschaft mbH 
der Deutschen Ausgleichsbank 
Ludwig-Erhard-Platz 3, 53179 Bonn, Tel. 02 28/8 31-22 90, Fax -24 93 
Büro Berlin: 
Kronenstraße 1, 10117 Berlin, Tel. 0 30/8 50 85-42 38, Fax -43 14 
www.tbgbonn.de 

Verband Bayerischer Sing- und Musikschulen e.V. 
Herzog-Albrecht-Platz 2, 82362 Weilheim i. OB., Tel. 08 81/20 58, Fax 08 81/89 24 
www.vbsm.de 

Zentrales Ausgleichsamt Bayern beim Landratsamt Fürth 
Marienstraße 21, 90402 Nürnberg, Tel. 09 11/23 52-0, Fax -100 
Außenstelle Bad Aibling (für Oberbayern): 
Am Klafferer 4, 83043 Bad Aibling, Tel. 0 80 61/20 24, Fax 0 80 61/16 11 
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VI. Anhang
 

Abkürzungsverzeichnis	 Abt. 
AFGB 
BAFA 
BayPEE 
BaySchwBerG 
BBJH 
BlfA 

BLVF 
BMA 
BMBF 
BMFSFJ 
BMU 
BMVBW 
BMWT 
BTU 
DB AG 
DtA 
E & C 

EFRE 
EIB 
EKH 
EQUAL 

ERP 

ESF 
FAG 
GA 

GfH 
GVFG 
IHK 
JuSoPro 
KfW 
KMU 
LAGH 
LfA 
LfD 
MKP 
OBB 

ÖPNV 
PRO INNO 
Ref. 
RKW 

RIFE 

RÖFE 

Abteilung 
Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
Bayerisches Programm erneuerbarer Energien 
Bayerisches Schwangerenberatungsgesetz 
Berufsbezogene Jugendhilfe 
Bayerisches Institut für Angewandte Umweltforschung 
und -technik GmbH 
Bayerisches Landesamt für Versorgung und Familienförderung 
Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung 
Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Bundesministerium für Umwelt, Natur und Reaktorsicherheit 
Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen 
Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie 
Beteiligungskapital für kleinere Tochterunternehmen 
Deutsche Bahn Aktiengesellschaft 
Deutsche Ausgleichsbank 
Entwicklung und Chancen junger Menschen in sozialen 
Brennpunkten 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung 
Europäische Investitionsbank 
Eigenkapitalhilfe 
Europäisches Förderprogramm im Rahmen des Europäischen 
Sozialfonds 
European Recovery Programm 
(Europäisches Wiederaufbauprogramm) 
Europäischer Sozialfonds 
Finanzausgleichsgesetz 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ 
Gesellschaft für Handelsberatung 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
Industrie- und Handelskammer 
Sofortprogramm zum Abbau der Jugendarbeitslosigkeit 
Kreditanstalt für Wiederaufbau 
Kleine und mittlere Unternehmen 
Landesarbeitsgemeinschaft „Hilfe für Behinderte“ in Bayern e.V. 
LfA Förderbank Bayern 
Landesamt für Denkmalpflege 
Bayerisches Mittelstandskreditprogramm 
Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des 
Innern 
Öffentlicher Personennahverkehr 
Innovationskompetenz mittelständischer Unternehmen 
Referat 
Rationalisierung- und Innovationszentrum der deutschen 
Wirtschaft e.V. 
Förderung der Erschließung von Industrie- und Fremdenverkehrs
gelände aus den regionalen Wirtschaftsförderungsprogrammen 
Förderung von Fremdenverkehrseinrichtungen öffentlicher 
Körperschaften 
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SG Sachgebiet 
SGB Sozialgesetzbuch 
StMAS Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 

Familie und Frauen 
StMF Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 
StMLU Bayerisches Staatsministerium für Landesentwicklung und 

Umweltfragen 
StMUK Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
StMWFK Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und 

Kunst 
StMWVT Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und 

Technologie 
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Literatur- und	 – Arbeitsblätter zum Wohnungsbau Nr. 1 „Modernisierung von Wohnungen“, 
Informationshinweise	 Hrsg. Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern, 

München 1999 
Auch zu finden unter www.wohnen.bayern.de 

– Arbeitsblätter zum Wohnungsbau Nr. 2, „Sozialarbeit von Wohnungs
unternehmen“, 
Hrsg. Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern, 
München 1999 
Auch zu finden unter www.wohnen.bayern.de 

– Arbeitsblätter zum Wohnungsbau Nr. 4, „Wohnungsbauförderung auf einen Blick“, 
Hrsg. Oberste Baubehörde im Bayerischen Staatsministerium des Innern, 
München 2000 
Auch zu finden unter www.wohnen.bayern.de 

– Arbeitsblätter zur Städtebauförderung Nr. 3 „Soziale Stadt – Wege zu einer 
intakten Nachbarschaft“, Hrsg. Oberste Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern, München 2000 
Auch zu finden unter www.stmi.bayern.de/infothek/fach_sbf/ (Bauen, 
Schwerpunkte, Soziale Stadt) 

– Deutsches Forum für Kriminalprävention 
www.kriminalpraevention.de 

– Finanzhilfen – wie und wo? Wegweiser zu staatlichen Förderungs- und 
Finanzierungsmöglichkeiten, Hrsg. Bayerische Staatsregierung, 
Richard-Boorberg-Verlag, München 2001 

– Förderfibel Umweltschutz – Finanzhilfen für Umweltinvestitionen der 
gewerblichen Wirtschaft in Bayern, Hrsg. Bayerisches Staatsministerium für 
Landesentwicklung und Umweltfragen, München 1997 
Auch zu finden unter www.umweltministerium.bayern.de (Agenda 21, Wirtschaft) 

– Gründerportal des Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und 
Technologie (Freischaltung 2. Quartal 2002) 
www.start-up-in-bayern.de 

– Maßnahmenkatalog „Intakte Stadtquartiere“, Hrsg. Oberste Baubehörde im 
Bayerischen Staatsministerium des Innern, München 2001 
Auch zu finden unter www.stmi.bayern.de/infothek/fach_sbf/ (Bauen, 
Schwerpunkte, Soziale Stadt) 

– Leitfaden zur Ausgestaltung der Gemeinschaftsinitiative „Soziale Stadt“ 
(Zweite Fassung vom 01.03.2001, zuletzt geändert am 31.10.2001), Deutsches 
Institut für Urbanistik (difu), im Auftrag des BMVBW 
Auch zu finden unter www.sozialestadt.de 

– Sozialfibel. Ein Lexikon über soziale Hilfen, Leistungen und Rechte, Hrsg. 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen, 
München 2001 
Auch zu finden unter www.stmas.bayern.de (home, sozialfibel) 
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– Städtebauförderung und Ressourcenbündelung, Expertise zur Vorbereitung 
eines Forschungsfelds „Stadtteile mit Entwicklungspriorität“ im Experimentellen 
Wohnungsbau und Städtebau (ExWoSt), Deutsches Institut für Urbanistik (difu), 
Berlin 1998 

– Steuertipps für Haus und Grund, Hrsg. Bayerisches Staatsministerium der 
Finanzen, München 2002 

– Überforderte Nachbarschaften – Soziale und ökonomische Erosion in 
Großsiedlungen, 
GdW Schriften 48, 2. Auflage, Köln 1998 
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Fördergebiete 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
und der EU-Strukturfonds (Ziel-2-Gebiete, Phasing-out-Gebiete) Stand 1.1.2000 
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